
19. August 2022

20. August 2022

21. August 2022
19:00 Uhr 

12. Hof- und Kneipennacht

19:00 Uhr 
10. Open-Air-Konzert auf dem Markt mit der Elbland Philharmonie Sachsen

11:00 bis 13:00 Uhr 
Frühschoppen auf dem Markt

14:00 Uhr 
Vogelschießen am Kleinbahnhof

17:00 Uhr 
Rudy Giovannini – 
Open-Air auf dem Markt
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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

20 Jahre Grundschule – Hort – Bibliothek – 
alle unter einem Hut

Ein besonderer Höhepunkt in diesem Schuljahr

war unser 20-jähriges Jubiläum, welches wir ge-

meinsam mit allen Kindern, den pädagogischen

Fachkräften, Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen

sowie Eltern feiern konnten. Nach der Einwei-

hung des Gebäudes im Jahr 2002 wurden am

Standort Kinder in acht Klassen in der zweizügi-

gen Grundschule unterrichtet. Heute lernen

314 Schüler und Schülerinnen in 14 Klassen, die

enger zusammenrücken müssen. Viele vorhan-

dene Räume werden von Schule und Hort ge-

meinsam genutzt. Das wird von allen mit großer

Bereitschaft gemeistert.

Das Leitmotiv des Schulprogramms „Bewegte

Grundschule“ begleitet uns nicht nur im Sport-

unterricht. Seit vielen Jahren arbeiten wir in of-

fenen Unterrichtsformen und Projekten ge-

meinsam mit dem Hort. Die Arbeit im Compu-

terkabinett, das Lesen in der modernen Biblio-

thek, das liebevoll gestaltete Schulhaus sowie

das durch die Erzieher/-innen und Hausmeister

aufgewertete Außengelände beflügeln die

Schüler beim Lernen. Hoffen wir, dass es so

bleibt und so mancher Wunsch noch in Erfül-

lung geht.

In der Zeit vom 4. bis 8. Juli 2022 fand eine Fest-

woche statt. Gestartet mit Projekttagen und

dem Wissens-Jahrmarkt konnten die Kinder

spannende Angebote erleben: Geschicklich-

keitsspiele erproben, Seilerei und Buchdruck

ausprobieren, Alpakas hautnah erleben, die Ar-

beit mit Rettungshunden kennenlernen, Kat-

zenspielzeug herstellen, mit den Landfrauen

aus Grumbach und Frau Havekost Erinnerungs-

stücke anfertigen, Steine und Schmuck gestal-

ten, mit der Apotheke von Wilsdruff eigene

Cremes herstellen und die Wilsdruffer Imker

brachten den Kindern das Leben der Bienen na-

he. Die Märchenerzählerin, Jolanda Queerbeet,

verzauberte die Kinder mit ihren Geschichten

und die Bücherei lud zum Stöbern und Erkun-

den ein.

Auch für das leibliche Wohl war gesorgt: Zu-

ckerwatte und frischer Joghurt waren heißbe-

gehrt. Wir bedanken uns beim Bauernhof Flade



in Helbigsdorf, bei Herrn Müller vom Edeka-

Markt in Grumbach und bei Fa. Peters aus Hel-

bigsdorf für die zuverlässige Unterstützung.

Am Donnerstag waren ehemalige Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter aus Schule, Hort und Bi-

bliothek eingeladen. Das gemütliche Zusam-

mensein war ein Schwelgen in der Vergangen-

heit. Der Auffrischung der Erinnerungen halfen

die vielen Fotos und Chroniken sowie die liebe-

voll gestalteten Gänge von Schule und Hort.

Zauberer Mario Wilson begeisterte am Freitag

Klein und Groß mit seiner lustigen Show -

leuchtende Kinderaugen waren der schönste

Dank.

Höhepunkt und Abschluss der Festwoche war

unser Schulfest am Nachmittag des 8. Juli. Die-

ses wurde umrahmt von Beiträgen der Kinder

mit Musik, Wort, Tanz und Gesang. Belohnt

wurden die umfangreichen Vorbereitungen mit

Kaiserwetter. Das Schullied wurde anlässlich des

Jubiläums neu produziert und wird uns nun

weiterhin begleiten. Auch möchten wir unseren

Kinderreportern der Grundschule Wilsdruff für

die gelungene Festzeitung danken.

Unser Dank gilt Andreas Clausnitzer, Beigeord-

neter der Stadt Wilsdruff, für seine Grußworte.

Nach dem offiziellen Festakt, bei dem neben

Vertretern der Stadt Wilsdruff und Schulbehör-

de, auch der Architekt des Schulhauses, Prof.

Dr. Steinkopf, anwesend waren, konnten die

Kinder zahlreiche Attraktionen genießen, die

von Eltern mit großem Engagement vorbereitet

wurden und deren Erlöse den Kindern wieder

zu Gute kommen werden. Wir möchten uns bei

allen Beteiligten, die zum Gelingen der Festwo-

che, ob sichtbar oder im Hintergrund agierend,

beigetragen haben, herzlich bedanken. Unser

Dank gilt allen Kindern und Eltern, allen Kolle-

gen und Kolleginnen, Dichtern und Denkern so-

wie Herrn Federowski, der in gewohnt zuverläs-

siger Manie für den guten Ton sorgte.

Kerstin Federowski, Carmen Neumann, 

Kathrin Manthey und Karla Horn
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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung sind 
sehr gern für Sie da. 
Bitte nutzen Sie auch folgende Möglichkeiten zur Terminvereinbarung:

n Bürgerbüro bitte Termine unter https://termine.wilsdruff.de, 
Telefon 035204 463-120 oder per E-Mail unter 
buergerbuero@wilsdruff.de vereinbaren.

Die Kontaktdaten der Fachämter finden Sie unter https://www.wilsdruff.de/media/2648.
C

M

Y

K



Wilsdruff und Umgebung ist wie man sieht,
ein kinderfreundliches Gebiet.

Alle Wilsdruffer Bürgermeister hatten es erkannt:
Schulen, Kindergärten und Turnhallen braucht das Land!

Die zwei alten Grundschulen reichten nicht mehr,
eine neue, gewaltige Schule musste her.

Professor Steinkopf hatte die Ideen
und ließ die tollen Baupläne entstehn.

Der Neubau wuchs, alles war famos.
Das Staunen bei Alt und Jung war groß.

Die Einweihung stand bevor.
Am 1. August 2002 öffnete das Grundschultor.

Alle waren da, Persönlichkeiten von hohem Rang.
Lange Reden, aber auch Musik, Tanz und Gesang.

Die Aufführung eines Musicals stattfand.
Wo der Marienkäfer Perlpunkt im Mittelpunkt stand.

In unserer Schule ist alles eben zu Erden,
nur im Anbau sollte es 2012 etwas anders werden.

Zwei Mal 10 Stufen hinauf,
dann gehen die Türen der vierten Klassen auf.

In unserem Anbau befindet sich sogar eine Schulküche.
Aus der kommen manchmal leckere Gerüche.

Dort können wir kochen und backen nach Herzenslust.
Ein guter Ausgleich für so manchen Schulfrust.

War der Schultag dann geschafft,
wurden im Hort viele tolle Sachen gemacht.

Von Pferdeeck bis Kickertisch zum Basteleck und vielen Spielen,
verflogen die Tage mit vielen Zielen.

Das schönste Ziel in 20 Jahren
war es, gemeinsam auf die Norderney zu fahren.

Schule und Hort, das lief schon immer.
Man teilt sich jetzt sogar immer mehr Zimmer.

Auch Kollegen sind´s nun viele.
Das Gendern nahm man sich zum Ziele.

5 Männer wurden eingestellt.
Was uns Kindern und den Hortfrauen sehr gefällt.

3 super Turnhallen in Wilsdruff, das ist das Feinste.
Unsere Halle ist die älteste und die kleinste.

2012 wurde sie gewaltig saniert.
Von Herrn Gnannt wird sie stetig gepflegt und repariert.

Durch die Kooperation von Frau Horn, Herrn Lehmann und Herrn Scheinpflug entstand anlässlich des Jubiläums folgendes Gedicht:

20 Jahre Grundschule Wilsdruff -
viel passiert
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Foto: Gemalt von Martha Krause, Klasse 4c

Schulfeste, Theaterbesuche und Wandertage, die Zeit war famos.
Projektwochen und Sportfeste, bei uns war immer was los.

Schulzirkus, Lesenacht, Vorlesewettbewerb und Landheimfahrt,
mit Höhepunkten wurde niemals gespart.

Hier in unsrem kleinen Städtchen
gibt es nicht nur viele Lädchen.

Auch die Bücherei gehört zum Stadtgesicht,
ein Besuch für viele Pflicht.

Viele Bücher vernichtete ein furchtbarer Brand,
ob sich eine neue Lösung fand?

Ob Wilsdruff wieder eine Bibo kann?
Da bot sich doch die neue Schule an!

Unter der Leitung von Moni Spring
war der Einzug im Jahr 2000 ein großartig Ding.

Vom Krimi über Märchenbuch bis Stiftung Warentest
feiern tausende Bücher hier ein tolles Fest.

Ob Ebert, Fitzek oder Lausemaus,
jeder findet für sich was raus.
Wir spüren hier fast jeden Tag,

wie sehr man trotz Computer richtige Bücher noch mag.

Bei den Schülern ein ständiges Kommen und Gehn.
Nach 4 Jahren heißt es „Tschüss- Auf Wiedersehn!“

314 Schüler Tag aus - Tag ein,
die passen bald nicht mehr in unsere Schule hinein.

Auch manche Lehrer gaben sich die Klinke in die Hand.
Neue Gesichter gab es am laufenden Band.

Nur ganz wenige haben die 20 Jahre vollständig gesehn,
doch die werden bald in den Ruhestand gehn.

Ja 20 Jahre, unsere Grundschule nun schon misst.
Das, was ein Fünftel Jahrhundert ist.

Drei Direktoren hielten das Steuer fest in der Hand
und brachten unsere Schule auf den neuesten Stand.

An Hausmeister, Küchenfrauen und Reinigungspersonal ist gedacht.
Von Sekretärinnen wurden wichtige Aufgaben gemacht.

Sie schaffen täglich so viel mit ihrem Fleiß
und verlieren dabei einige Tropfen Schweiß.

Zum Jubiläum sind heute so viele von früher da.
Schön, dass man sich mal wiedersah.

Alle beisammen, eine riesige Menschenschar!
Wir erheben das Glas auf die nächsten 20 Jahr!C
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&

Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 

www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

                       (16:00 bis 18:00 Uhr 

                       nach Terminvereinbarung)

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Kesselsdorf

Steinbacher Weg 9, 01723 Kesselsdorf

Bis auf Weiteres nicht geöffnet.

Vorwahl 035204

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 

Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600

                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111

   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 

Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112

Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100

Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120

Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130

Vollzugsdienst/Ordnungs-

angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900

Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205

Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206

Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-300

Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319

Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314

Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323

Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
Bürgermeister Ralf Rother begrüßte die Stadträte, die Vertreter der Presse und Gäste zur Stadtrats-
sitzung im Stadt- und Vereinshaus Kleinbahnhof Wilsdruff.

Bürgermeister Ralf Rother informierte, dass der TOP 17 entfällt. Dies wurde bereits im Technischen
Ausschuss angekündigt, da das Votum des Ortschaftsrates noch aussteht.

TOP 2 Bestätigung Protokoll Stadtrat vom 19. Mai 2022/TOP 3 Bekanntgabe der nichtöf-
fentlich gefassten Beschlüsse des Stadtrates vom 19. Mai 2022
Nach Bestätigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 19. Mai 2022 und Bekanntgabe der
nichtöffentlich gefassten Beschlüsse des Stadtrates vom 19. Mai 2022 informierte Bürgermeister
Ralf Rother über aktuelle Entwicklungen:

TOP 4 Informationen

1. Schließung Heimatmuseum während 
der Bauarbeiten an der Oberschule

Aufgrund des geplanten Anbaus an die Oberschule Wils-
druff, der auch zu baulichen Eingriffen in das Heimatmu-
seum führen wird, war beabsichtigt, das Heimatmuseum
ab dem 1. August 2022 bis auf Weiteres zu schließen. Auf-
grund der Verschiebung der baulichen Eingriffe wird erst
eine spätere Schließung nötig werden. Darüber wird – so-
bald dies bevorsteht – entsprechend informiert.

2. Bestätigung und Vereidigung Friedensrichter am Amtsgericht Dippoldiswalde

Das Amtsgericht Dippoldiswalde hat am 8. Juni 2022 für die Schiedsstelle der Stadt Wilsdruff Marco
Broscheit als Friedensrichter und Sabine Neumann als stellvertretende Friedensrichterin in den 
Ämtern bestätigt und beide ordnungsgemäß vereidigt.

3. Stellenausschreibung

Die ausgeschriebene Stelle „Anlagenmechaniker (m/w/d) im Bereich Was-
serversorgung für den Eigenbetrieb ETBH“ konnte nun nach langer Suche
zum 01.09.2022 besetzt werden. Insgesamt haben sich zehn Bewerber
(m/w/d) beworben und sechs Bewerber (m/w/d) wurden zum Vorstellungsgespräch eingeladen.

4. Personal

Am 04.07.2022 kehrt eine Mitarbeiterin aus ihrer Elternzeit zurück. Sie wird im Bürgerbüro eingear-
beitet, da im Jahr 2023 zwei Mitarbeiterinnen in die Rente beziehungsweise in die Freistellungspha-
se der Altersteilzeit eintreten. Außerdem wird die Mitarbeiterin bei der Umsetzung der Grundsteu-
erreform unterstützend mitwirken.
In der Zeit vom 27.06.2022 bis zum 08.07.2022 absolviert ein Schüler der 8. Klasse sein Schüler-
praktikum in unserer Stadtverwaltung. Er wird in allen Ämtern eingesetzt, um einen vielseitigen Ein-
blick der Verwaltungsabläufe kennenzulernen.

5. Unterstützung Sportvereine

Seit dem 01.06.2022 unterstützt ein förderfähiger Mitarbeiter nach § 16e SGB den Sportverein SG
Motor Wilsdruff e. V. befristet für zwei Jahre.
Des Weiteren wurde mit einem Mitarbeiter, der bereits den Sportverein SG 90 Braunsdorf e. V. sowie
die SG Kesselsdorf e. V. unterstützt, der Vertrag bis zum 31.05.2023 verlängert.

6. Informationen Stadtrat

Die Halbjahresinformation für den Haushalt der Stadt Wilsdruff und den Eigenbetrieb Trinkwasser-
versorgung „Braunsdorfer Höhe“ wird nach Fertigstellung in der 31. KW von der Kämmerei ins Sha-
rePoint gestellt.
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Beratung des Stadtrates 

Die nächste geplante Beratung des Stadtra-

tes findet am 15. September 2022, 19:00

Uhr, statt.

Beratung des Technischen Ausschusses

Die nächste Beratung des Technischen Aus-

schusses findet am 8. September 2022,

19:00 Uhr, statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters Marco

Broscheit und der stellvertretenden Friedens-

richterin Sabine Neumann findet am 9. Au-

gust 2022, von 17:00 bis 18:00 Uhr, im

Rathaus, Markt 1 in Wilsdruff statt. Diese

können Sie an jedem weiteren zweiten

Dienstag im Monat besuchen. Unter der Tele-

fonnummer 0162 2673564 können gern in-

dividuelle Absprachen erfolgen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wilsdruff,

Nossener Straße 21 a, Telefon 035204

463-800

Montag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 19:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind

wir für Sie da. Recherchieren Sie über das

Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in

unserem Buchbestand. Wir sind für Sie on-

line: www.bibliothek-wilsdruff.de.

Heimatmuseum Wilsdruff

Heimatmuseum, Gezinge 12, Wilsdruff,

Telefon: 035204 791516

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag       09:00 bis 14:00 Uhr

Sonn- und Feiertage    14:00 bis 18:00 Uhr

Bericht aus dem Stadtrat vom 30.06.2022

7. Erweiterung Oberschule Wilsdruff

Im Zuge der Vorbereitung der Ausschreibungen zur Erweiterung der Oberschule in Wilsdruff wur-
den auch aktuelle Preise angefragt. Im Bereich von Stahl und Beton, notwendig für die Bauhaupt-
leistungen im Los 1, sind die Preise im Schnitt um ca. 30 % zur ursprünglichen Kostenberechnung
gestiegen. Auch der Holzpreis ist großen Schwankungen unterworfen. Daher wird es voraussicht-
lich für die Bieter schwer werden, ein aussagekräftiges Angebot abzugeben und diese werden es
eher im oberen Preissegment abgeben. Das Ausschreibungsverfahren und die Öffnung der Angebo-
te wird hier erstmals aussagefähige Preise liefern. In der Auswertung muss dies dann entsprechend
geprüft werden. Außerdem hat sich im Bauablauf noch eine Änderung ergeben. Ursprünglich war
geplant, den Anbau 1 und Anbau 2 parallel zueinander zu bauen. Die bestehende Rettungstreppe
sollte demontiert und eine provisorische Rettungstreppe mittels Gerüst, neben dem Baugerüst, her-
gestellt werden. Die Kosten für diese Gerüsttreppe übersteigen aber den Vorteil des Parallelbauens,
sodass man sich dazu entschieden hat, mit dem Anbau 2 (Fachkabinette) zu beginnen. Sobald das
Treppenhaus hier sicher begehbar ist und als 2. Rettungsweg für die Schule dienen kann, wird mit
dem Anbau 1 begonnen. Die Abstimmungen zum Bauablauf erfolgen hier mit der Schule und dem
Heimatmuseum.

8. Beabsichtigte Erarbeitung eines Energie- und 
Klimaschutzkonzeptes

Energieversorgung und Klimaschutz gewinnen zunehmend an
Bedeutung. Die Stadt Wilsdruff möchte daher ein Energie- und
Klimaschutzkonzept als Arbeitsgrundlage und zur Orientierung
erarbeiten. Für die Umsetzung besteht aktuell die Möglichkeit,
im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative (NKI) des Bundesministeriums für Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit und bezugnehmend auf die aktuelle Kommunalrichtlinie Fördermit-
tel zu beantragen. Diese umfassen u. a. die Förderung des Personals (Klimaschutzmanager) über ei-
nen bestimmten Zeitraum. Im ersten Schritt soll hier ein Klimaschutzkonzept erstellt werden. Mit
Hilfe der KEM GmbH (Kommunalentwicklung Mitteldeutschland GmbH) aus Dresden soll nun die-
ser Fördermittelantrag gestellt werden. Die KEM GmbH unterstützt uns bereits im Rahmen des
kommunalen Energiemanagements.

9. Hochwasserrisikomanagement - Maßnahmen/Projekte

a. Hochwasserrückhaltebecken an der Wilden Sau stromoberhalb von Grumbach
Mit Schreiben vom 28. Februar 2022 beantwortete die Verwaltung der Landesdirektion Sachsen die
aufgeworfenen Nachforderungen und sonstigen Fragestellungen, die noch zwingend für die Ver-
fahrensentscheidung vorzulegen waren. Da inzwischen einige Zeit vergangen ist, fragte die Verwal-
tung nun am 24. Juni 2022 nach, ob alle Unterlagen/Angaben komplett sind und wann ungefähr
mit einer Verfahrensentscheidung gerechnet werden kann.

b. Hochwasserrückhaltebecken an der Wilden Sau stromoberhalb von Wilsdruff
Seit der letzten Kostenschätzung im September 2017 ist es bei den Baukosten zu umfangreichen
Kostensteigerungen aufgrund der allgemeinen Baumarktentwicklung, aber auch aufgrund der de-
taillierten Entwurfsplanung mit Standsicherheitsberechnungen und Eingriffs-/Ausgleichsmaßnah-
men gekommen. Darauf basierend erhöhen sich auch die der Honorarabrechnung zugrundeliegen-
den anrechenbaren Kosten. Die Kostenberechnung wurde mit dem Planungsbüro besprochen und
der Landesdirektion Sachsen am 23. Juni 2022 angezeigt.

c. Rückbau Wehr in Grumbach und Instandsetzungsmaßnahmen der HW-Entlastung
Die Maßnahme unterteilt sich in drei Teilmaßnahmen:
• Umbau Wehrschwelle in Sohlengleite mit Neigung ca. 1:20
• Instandsetzung Hochwasser-Entlastungsanlage
• Ufersicherung Anliegerstraße „Am Wehr“ durch Ufermauerneubau
Die Planungs- und Gutachterleistungen wurden erbracht und die Einverständniserklärungen der Ei-
gentümer und Nutzer eingeholt, sodass der Landesdirektion Sachsen die Unterlagen mit der Bitte
zur Verfahrensentscheidung (Planfeststellung/Plangenehmigung) am 24. Juni 2022 zur Prüfung vor-
gelegt werden konnten. Parallel durften die Unterlagen bereits bei der Unteren Wasserbehörde des
Landratsamtes zur Prüfung eingereicht werden.
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10. Straßenumbenennungen – Stand

Seit jeher werden die Gespräche zu Straßenna-
mensvergaben und Straßenumbenennungen
sehr emotional geführt. Viele Anwohner, Ge-
werbetreibende usw. der betroffenen Straßen in
unserem Gemeindegebiet würden ihre Straßen-
namen gern fortführen und haben dafür Argu-
mente. Die Stadt- und Ortschaftsräte sowie andere Ideengeber und Ver-
mittler haben sich mit den Betroffenen und vorgerbachten Argumenten
intensiv auseinandergesetzt. Es waren oft keine leichten Entscheidungen.
Deshalb ist es umso bemerkenswerter, dass in der freiwilligen Phase nur
noch folgende Straßennamen „strittig“ sind: Dorfstraße, Herzogswalder
Straße, Kesselsdorfer Straße, Schulstraße, Talblick, Talstraße und Tharand-
ter Straße.
Ausführliche Informationen für alle gibt es im Amtsblatt Ausgabe
13/2022, Erscheinungstag 30. Juni 2022 und ab 30. Juni 2022 auch unter
www.wilsdruff.de.

11. Sanierungsgebiet „Stadtkern Wilsdruff“ –
Erhebung Ausgleichsbetrag

Gegen die Stadt Wilsdruff ist in o. g. Angelegenheit eine Klage beim Ver-
waltungsgericht anhängig. Die Klage wurde der Stadtverwaltung im Ja-
nuar 2022 zugestellt. Nach Einreichung der Behördenakte im März 2022
beantragte die Gegenseite mehrfach Fristverlängerung zur Einreichung
der Begründung. Seit Mitte Mai 2022 liegt die Begründung der Klage vor.
Die von den Klägern gegen die Höhe des Ausgleichsbetrages erhobenen
Einwände sind aus Sicht der Verwaltung und des bevollmächtigten An-
walts nicht substantiiert und nicht nachvollziehbar. Eine entsprechende
Klageerwiderung ging am 17. Juni 2022 an das Verwaltungsgericht.

12. Beschilderung S 36 ab 01.07.2022

Der Verkehr auf der S 36 zwischen dem Auto-
bahndreieck Nossen und Wilsdruff nimmt infol-
ge der andauernden Störungen des Verkehrs-
flusses auf der BAB 4 immer weiter zu. Da diese Situation kein Ausnahme-
zustand mehr ist, führt das erhöhte Verkehrsaufkommen auf der S 36 zu
Belastungen der Anwohner und zur potenziellen Gefährdung der Fuß-
gänger und Radfahrer. In einem gemeinsamen Vor-Ort-Termin am
13.06.2022 sind zusammen mit dem Landratsamt Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr sowie der Po-
lizeidirektion Dresden erste Schritte zur Einleitung einer Verkehrsberuhi-
gung getroffen worden. Aus diesem Grund wird ab dem 01.07.2022 in
den bebauten Ortslagen Wilsdruff und Limbach die Begrenzung der
Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h verkehrsrechtlich angeordnet. Die
Höchstgeschwindigkeit wird an Werktagen (Montag bis Samstag) in der
Zeit von 05:00 Uhr bis 22:00 Uhr eingeschränkt. In der Ortsdurchfahrt
Limbach gelten diese Einschränkungen nur für Kraftfahrzeuge über 3,5 t.
Damit soll die Verkehrssicherheit, insbesondere die Schulwegsicherheit
gewährleistet werden. Die Aufstellung der Verkehrszeichen erfolgt am
01.07.2022 und ergeht befristet bis zum Bauende. Zur Beschränkung des
Schwerlastverkehrs auf der S 36 wurde bei Staatsminister Martin Dulig
um Unterstützung gebeten.

13. Brand in Kesselsdorf am 21.06.2022

In Kesselsdorf kam es am 21.06.2022 zu einem Brand in einem Mehrfami-
lienhaus. Durch die Feuerwehr konnte der Brand schnell gelöscht werden.
Dennoch entstand ein großer Sachschaden. Eine Wohnung ist nicht mehr

bewohnbar und muss saniert werden. Der betroffenen Familie wurde da-
her eine leerstehende Wohnung in Braunsdorf, Karl-Marx-Straße 8 ange-
boten und steht grundsätzlich zur Verfügung.

14. Krippenplatzvergabe

Im Mai 2022 wurden die vorliegen-
den Krippenplatzanträge für das 1.
Halbjahr 2023 vergeben. Die Verga-
betermine mit den Einrichtungen im
Stadtgebiet Wilsdruff, in denen
Krippenplätze vorgehalten werden,
fanden über mehrere Tage verteilt, telefonisch statt. Es lagen insgesamt
42 Anträge für den genannten Zeitraum vor. Auch nach dem Vergabeter-
min gingen noch 8 weitere Anträge ein, welche ebenfalls bereits verge-
ben werden konnten. Allen Antragsstellern wurde ein Krippenplatz zuge-
wiesen. In den vergangenen Wochen wurden die entsprechenden Schrei-
ben an die Eltern versandt und abgefragt, ob diese unseren Vorschlägen
folgen möchten. Ein Großteil der Eltern hat sich bereits zurückgemeldet
und der Platzvergabe zugestimmt. Maßgebliche Vergabekriterien sind der
Eingang des Antrages, die Betreuung von Geschwisterkindern in einer
örtlichen Kita/Tagespflegestelle und der Wohnort der Familien im Stadtge-
biet Wilsdruff. Für den Zeitraum sind noch etwa 20 Plätze, verteilt im
Stadtgebiet, vorhanden, um weitere Anträge von Zuzügen und Geburten
berücksichtigen zu können.

zu TOP 5 Anfragen
Es wurden Anfragen zum Bebauungsplan Kleinopitz, zur Ergänzungssat-
zung Kaufbach, zum Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 31 „Gewerbe-
gebiet Hühndorfer Straße“ in Wilsdruff und zum Bebauungsplan Leipzi-
ger Straße in Blankenstein gestellt.

zu TOP 6 Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Bebau-
ungsplan Nr. 31 „Gewerbegebiet Hühndorfer Straße“ in Wilsdruff
(Vorstellung durch das Planungsbüro)
Im nächsten Tagesord-
nungspunkt stellte das
Planungsbüro Bothe
die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlich-
keit zum Bebauungs-
plan Nr. 31 „Gewerbe-
gebiet Hühndorfer
Straße“ in Wilsdruff
vor.

zu TOP 7 Billigungsbeschluss zum Vorentwurf Bebauungsplan Nr.
31 „Gewerbegebiet Hühndorfer Straße“ in Wilsdruff
Nachfolgend billigte der Stadtrat den Vorentwurf des Bebauungsplanes
Nr. 31 „Gewerbegebiet Hühndorfer Straße“ in der Fassung vom Juni
2022. Auf dieser Grundlage soll durch das beauftragte Planungsbüro die
frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange gemäß § 4 Absatz 1 BauGB durchgeführt werden (Beschluss
27/2022). Das Bauleitplanverfahren für den B-Plan Nr. 31 wird im soge-
nannten Vollverfahren gemäß BauGB durchgeführt. Bestandteil dieses
Verfahrens ist die Erarbeitung eines Vorentwurfes, welcher in geeigneter
Weise der Öffentlichkeit sowie den Behörden und sonstigen Trägern öf-
fentlicher Belange vorgelegt werden muss. Die Beteiligung der Öffentlich-
keit fand als Planvorstellung in der öffentlichen Stadtratssitzung am
30.06.2022 statt.
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zu TOP 8 Wahl Stadtwehrleiter
Des Weiteren bestätigte der Stadtrat der Stadt
Wilsdruff die Wahl des Stadtwehrleiters Falk Arn-
hold und beauftragt den Bürgermeister, die Be-
rufung vorzunehmen (Beschluss 28/2022).

zu TOP 9 Jahresabschluss Stadt 2020
Im folgenden Tagesordnungspunkt stellte der Stadtrat den Jahresab-
schluss der Stadt Wilsdruff mit seinen Anlagen für das Haushaltsjahr 2020
fest und entlastete den Bürgermeister. Der Beschluss ist der Rechtsauf-

sichtsbehörde zur Kenntnis zu geben,
ortsüblich bekannt zu geben und öffent-
lich auszulegen (Beschluss 29/2022).
Das positive Gesamtergebnis fällt im Ver-
gleich zum Plan und auch zum Vorjahr
höher aus. Dies begründet sich in den

höher geplanten Abschreibungen des Anlagevermögens sowie der dazu-
gehörigen Sonderposten. Die Stadt Wilsdruff verfügte zum 31.12.2020
über liquide Mittel in Höhe von 4.174.404,62 Euro. Die Ausgaben in der
Investitionstätigkeit waren höher geplant. Das Kreditvolumen wurde um
5,2 Mio. Euro zum Vorjahr aufgestockt. Dagegen stehen 568.710,89 Euro
für die planmäßige Tilgung von Krediten.

zu TOP 10 1. Nachtragshaushaltssatzung 2022 Stadt Wilsdruff
Nachfolgend beschloss der Stadtrat die 1. Nachtragshaushaltssatzung
2022 der Stadt Wilsdruff mit seinen Anlagen (Beschluss 30/2022). Der
Doppelhaushalt 2021/2022 wurde vom Stadtrat am 25.03.2021 be-
schlossen und ist nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft getre-
ten. Wie bereits im Stadtrat im Januar informiert wurde, ist 2022 auf-
grund der niedrigeren Schlüsselzuwei-
sung eine Finanzierungslücke im Ergeb-
nishaushalt entstanden, die im vorlie-
genden Nachtraghaushalt ausgeglichen
werden konnte. Der Investitionsplan
2022 – 2025 wurde außerdem entspre-
chend der aktuellen Kenntnisse und Ge-
gebenheiten angepasst. Die öffentliche Auslegung der Haushaltssatzung
erfolgte in der Zeit vom 29.04. bis 09.05.2022. Die Möglichkeit der Ein-
sichtnahme wurde von keinem Einwohner oder Steuerpflichtigen ge-
nutzt, es gab keine Einwendungen.

zu TOP 11 Nachkalkulation Trinkwassergebühren 2017 – 2021
Im Tagesordnungspunkt 11 beschloss der Stadtrat die Gebührennachkal-
kulation 2017 bis 2021 für die Trinkwassergebühren des ETBH (Beschluss
31/2022). Die Gebührennachkalkulation für den Zeitraum 2017 bis 2021

wurde entsprechend der Vorkalkulation
aufgestellt. Die Kostenüberdeckung aus
dem Zeitraum 2012 bis 2016 in Höhe
von 843.061 € wurde berücksichtigt.
Für die Nachkalkulation wurden die tat-
sächlichen Aufwendungen, Erträge und

Mengen aus den bestätigten Jahresabschlüssen des Eigentriebes herange-
zogen. Zum 31.12.2021 wurde eine Kostenüberdeckung von 568.611 €
ermittelt, die in den kommenden Kalkulationszeitraum 2022 bis 2026 vor-
getragen wird.

zu TOP 12 Vorkalkulation 
Trinkwassergebühren 2022 – 2026
Im folgenden Tagesordnungspunkt beschloss der
Stadtrat die Gebührenvorkalkulation des ETBH für die
Jahre 2022 bis 2026 (Beschluss 32/2022). Zum

01.01.2022 hat ein neuer Kalkulationszeitraum für die Trinkwassergebüh-
ren begonnen. Die Nachkalkulation 2017 bis 2021 liegt vor. Die dort er-
mittelte Kostenüberdeckung in Höhe von 568.611 € wird in den Zeitraum
2022 bis 2026 übertragen. Die höheren Kosten durch den neuen Wasser-
lieferungsvertrag können derzeit noch durch die Kostenüberdeckung der
vergangenen Jahre gedeckt werden. Sollte dies perspektivisch nicht mehr
möglich sein, kann der Kalkulationszeitraum auch vor Ablauf der 5 Jahre
abgebrochen werden. Die kostendeckende Gebühr beträgt demnach für
den kommenden Kalkulationszeitraum 1,98 €/m³ netto (2,11 €/m³ brut-
to) und bleibt somit unverändert bestehen. Das Preisblatt des ETBH muss
demnach nicht verändert werden.

zu TOP 13 Jahresabschluss 2021 ETBH
Im weiteren Verlauf stellte der Stadtrat den Jahresabschluss 2021 auf der
Grundlage des Berichts über die Jahresabschlussprüfung und der örtli-
chen Prüfung fest, beschloss, das Jahresergebnis in Höhe 295,7 T€ auf
neue Rechnung vorzutragen und die Betriebsleitung für das Wirtschafts-
jahr 2021 zu entlasten (Beschluss 33/2022).

zu TOP 14 Vergabe von Bauleistungen für Straßenbaumaßnahmen
in Kesselsdorf
Nachfolgend erteilte der Stadtrat den
Zuschlag für die Straßenbaumaßnah-
men in Kesselsdorf an den wirtschaft-
lichsten Bieter, die Fa. Arndt Brühl, Frei-
tal (Beschluss 34/2022). Die Ausschrei-
bung beinhaltet wegen der räumlichen
Nähe drei Einzelvorhaben in Kesselsdorf.
- In der Inselallee gibt es in einem Abschnitt Probleme mit der Regen-

entwässerung. Durch Schäden an den Bordsteinen, Pflasterrinnen und
Asphaltflächen läuft Oberflächenwasser in private Grundstücke. Die
vorhandenen Regeneinläufe werden nicht mehr erreicht. Die Schäden
sollen repariert werden.

- An der Rutowskyallee ist der Neueinbau einer Asphaltfahrbahn ge-
plant. Das vorhandene Betonpflaster ist stark geschädigt und als No-
treparatur schon teilweise mit Asphalt ausgebessert wurden. Das
Pflaster soll komplett entnommen und durch einen zweilagigen
Asphaltaufbau ersetzt werden. Für derart stark befahrene Straßen ist
Pflaster eher ungeeignet.

- Die dritte Teilleistung betrifft den Neubau eines Parkplatzes an der Ru-
towskyallee. Dieser entsteht linksseitig (Richtung Markt gesehen) zwi-
schen Straße und Regenrückhaltebecken. An der Fahrspur schließen
links und rechts jeweils 10 Stellflächen an, insgesamt also 20 Parkplät-
ze. Das dürfte die angespannte Parkplatzsituation im Bereich des
Marktes entspannen.

zu TOP 15 Vergabe der Leistung Zentrenmanagement und Pro-
grammbegleitung im Bundesförderprogramm „Zukunftsfähige In-
nenstädte und Zentren“ (ZIZ)

Des Weiteren erteilte der Stadtrat der
Stadt Wilsdruff den Zuschlag für die
Leistung Zentrenmanagement und Pro-
grammbegleitung im Bundesförderpro-
gramm „Zukunftsfähige Innenstädte
und Zentren“ an den wirtschaftlichsten
Bieter, die Fa. STEG, Niederlassung Dres-

den (Beschluss 35/2022). Die Stadt Wilsdruff hat Fördermittel aus dem
Programm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ (ZIZ) beantragt und
strebt nun die Umsetzung der geplanten Maßnahmen nach Eingang des
Bewilligungsbescheids an. Mit dem neu aufgelegten Bundesprogramm
„Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ soll die Entwicklung innovati-
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ver Konzepte und Handlungsstrategien sowie deren Umsetzung in Teilen zur Stärkung der Resilienz
und Krisenbewältigung in Städten und Gemeinden gefördert werden. Die Stadt Wilsdruff hat sich
unter dem Titel „Aufatmen2021plus“ im letzten Jahr erfolgreich um eine Aufnahme beworben.

zu TOP 16 Vergabeermächtigungen während der sitzungsfreien Zeit
Im Weiteren ermächtigte der Stadtrat die Verwaltung zur Vergabe von voraus-
sichtlich erforderlichen Bauleistungen. Die Verwaltung wird in der ersten Sit-
zung nach der Sommerpause über erteilte Aufträge berichten (Beschluss
36/2022). Während der sitzungsfreien Zeit werden voraussichtlich einige Ver-
gaben von Bauleistungen erforderlich, welche die Verwaltung in Eigenverant-
wortung durchführen und vergeben muss, um den Fortgang bzw. den Beginn
der Arbeiten sicherzustellen.

zu TOP 17 Einleitung Bauleitverfahren Grumbach
Der Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

zu TOP 18 Feststellung Betriebskosten Kitas 2021
Nachfolgend stellte der Stadtrat der Stadt Wilsdruff die Betriebs-
kostenabrechnung der Wilsdruffer Kindereinrichtungen für das
Jahr 2021 gemäß den gesetzlichen Vorgaben termingemäß fest
(Beschluss 37/2022). Mit Feststellung der Betriebskosten steigen
die Elternbeiträge bei einer Betreuungszeit von 9 Stunden in der
Krippe um 27,81 Euro, im Kindergarten um 14,32 Euro und im
Hort bei einer 6 Stunden-Betreuung um 7,73 Euro.

zu TOP 19 Bibliothekssatzung
Im darauffolgenden Tagesordnungspunkt beschloss der Stadtrat
der Stadt Wilsdruff die Satzung über die Benutzung und Erhe-
bung von Gebühren für die Stadtbibliothek Wilsdruff (Biblio-
thekssatzung) zum 01.08.2022 (Beschluss 38/2022). Aufgrund
von umfangreichen Änderungen und Novellierungen im Bereich
des Umsatzsteuerrechts, insbesondere des § 2b UStG, waren die
Änderungen notwendig.

zu TOP 20 Besetzung Stelle Beigeordnete/r
Im Tagesordnungspunkt 20 beschloss der Stadtrat der Stadt Wilsdruff das Verfahren zur Beigeord-
netenwahl und ermächtigte die vorberatenden Gremien zur Auswahl geeigneter Bewerber. Weiter
beschloss der Stadtrat die Bildung des Geschäftskreises des/der Beigeordneten im Einvernehmen
mit dem Bürgermeister gemäß § 55 Absatz 3 Satz 2 Sächsische Gemeindeordnung (Beschluss
39/2022). Die Wahl der/des Beigeordneten ist für die Sitzungsfolge November 2022 geplant.

TOT 21 Spenden/TOP 22 Sonstiges
Nach der Information über die seit der Beratung des Stadtrates im Mai 2022 eingegangenen Spen-
den und allgemeinen Informationen schloss Bürgermeister Ralf Rother die Sitzung.

Verkehrseinschränkungen

Mohorn – Bis voraussichtlich zum 19.
August 2022 ist die Straße „Zur Ziegelei“
kurz nach der Hausnummer 19 vollstän-
dig gesperrt. Der Verkehr wird über Stahl-
platten an der Arbeitsstelle vorbeige-
führt. Grund für die Sperrung sind Sanie-
rungsarbeiten an der Ferngasleitung.

Wilsdruff – Am 31. Juli 2022 sind in der
Zeit zwischen 07:45 bis 11:00 Uhr die
„Hühndorfer Straße“, „Hühndorfer Hö-
he“ und „Sachsdorfer Straße“ vollstän-
dig gesperrt. Die Zufahrt zur Straße
„Dresdner Tor“ ist gewährleistet. Grund
für die kurzfristige Vollsperrung ist die
Veranstaltung „IRONMAN Dresden“.

Kaufbach – Bis zum 31. August 2022 ist
die „Oberstraße“ für ca. 2 Tage halbseitig
gesperrt. Grund hierfür ist die Ausfüh-
rung von Straßensanierungsarbeiten.

Kaufbach – Bis zum 31. August 2022 ist die
„Unkersdorfer Straße“ für ca. 2 Tage halb-
seitig gesperrt. Grund hierfür ist die Ausfüh-
rung von Straßensanierungsarbeiten.

Grumbach – Bis zum 31. August 2022 ist
die „Limbacher Straße“ für ca. 2 Tage halb-
seitig gesperrt. Grund hierfür ist die Aus-
führung von Straßensanierungsarbeiten.

Grumbach - Bis voraussichtlich zum 31.
Juli 2022 ist der Mühlweg in Höhe der
Hausnummer 1 vollständig gesperrt. Die
Vollsperrung beschränkt sich dabei an Ar-
beitstagen (Mo – Fr) auf die Arbeitszeit
zwischen 07:00 und 17:00 Uhr. Nach Ar-
beitsende wird die Vollsperrung aufgeho-
ben und die Durchfahrt für Fahrzeuge
hergestellt. Am Wochenende ist die
Durchfahrt uneingeschränkt möglich. Der
Fußgängerverkehr wird durch die Maß-
nahme nicht beeinträchtigt. Grund für
die umfangreiche Sperrung ist eine Um-
baumaßnahme am Schmutzwasser-
pumpwerk.

Stadtgebiet – Bis zum 17. Januar 2023
werden im gesamten Stadtgebiet Ver-
messungsarbeiten durchgeführt. Aus die-
sem Grund kommt es auf den betroffe-
nen Straßen zu einseitigen Einengungs-
maßnahmen.

Allgemein – Während der angezeigten
Baumaßnahmen sind Einschränkungen
oder Behinderungen des Fußgänger- und
Fahrzeugverkehrs nicht auszuschließen.
Bitte achten Sie auf die örtlichen Umlei-
tungsempfehlungen und Beschilderungen.

Impressum: Herausgeber: Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeis ter Ralf Rother. Verant-

wortlich für den nichtamtlichen Teil: Bürgermeis ter Ralf Rother bzw. die Leiter der zeichnenden Einrich-

tungen bzw. Verbände. Lokales, Vereine, Veranstaltungen: Verlag. Verantwortlich im Sinne des Presse-

rechts sind die Text- bzw. Bildautoren. • Verantwortlich für Redaktion, Satz, Druck, Anzeigen,
Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland,

Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/ OT Ottendorf, Telefon: 037208 876-0 • Fax: 037208

876299 • E-Mail: info@riedel-verlag.de, Verlagsleitung: Hannes Riedel. Verantwortlich für den Anzei-

genteil: Herr Reinhard Riedel. Es gelten die AGB der Riedel GmbH & Co. KG. • Ansprechpartner für
das Amtsblatt in der Stadtverwaltung sind Kerstin Röthig, Telefon 035204 463-102 und Nadine

Frenzel, Telefon: 035204 463-110 • E-Mail: amtsblatt@svwilsdruff.de. • Fotos: R. Michael, FFW, Stadt-

verwaltung • Auflage: Das Amtsblatt wird mit einer Auflage von 7.000 Stück an den Auslagestellen

kostenfrei bereitgestellt. • Nächs ter Termin Amtsblatt: Das Amtsblatt erscheint am 11.08.2022 und

Redaktionsschluss ist am 01.08.2022 (bis 12:00 Uhr). Wir bitten zu beachten, dass alle Artikel, die spä-

ter in der Stadtverwaltung Wilsdruff eingehen, nicht mehr für dieses Amtsblatt berücksichtigt werden
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Öffentliche Bekanntmachungen

Ausschreibung

In der Stadt Wilsdruff ist nach Ablauf der regulären Amtszeit des Stelleninhabers die Stelle

Beigeordneter (w/m/d)

zum 1. Februar 2023 zu besetzen.

Wilsdruff ist eine Kleinstadt mit 14.712
(Stand: 03.06.2022) Einwohnern und ist im
nordwestlichen Teil des Landkreises Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge gelegen. Wils-
druff verfügt neben dem historischen Stadt-
kern über 13 weitere Ortsteile. Wilsdruff
zeichnet sich durch ein vielfältiges Angebot
an Freizeiteinrichtungen aus und ist geprägt
durch Natur und Erholung sowie moderne
Industriegebiete. Attraktive Wohnstandorte
sowie mehrere Kindertagesstätten und
Schulen bieten eine gute Voraussetzung für
eine zukunftsorientierte Entwicklung.
Der Beigeordnete (w/m/d) wird gemäß § 56
der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen durch den Stadtrat gewählt und
für die Dauer von 7 Jahren als Beamter
(w/m/d) auf Zeit bestellt. Der Beigeordnete
(w/m/d) vertritt den Bürgermeister in sei-
nem Geschäftskreis und ist in erster Linie
allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters.
Seinem Geschäftsbereich sind die Trinkwas-
ser- und Abwasserentsorgung im Stadtge-
biet sowie das Hauptamt zugeordnet. Än-
derungen der Geschäftskreise sind möglich
und bleiben dem Stadtrat der Stadt Wils-
druff vorbehalten.

Wählbar ist, wer die Voraussetzungen des 
§ 7 Beamtenstatusgesetzes für die Ernen-
nung zum Beamten (w/m/d) auf Zeit erfüllt
und die für dieses Amt erforderliche Eig-
nung, Befähigung und Sachkunde besitzt.
Wahl, Amtszeit, Rechtsstellung und Besol-
dung richten sich nach den gesetzlichen Be-
stimmungen.

Ihr Profil:
Gesucht wird eine vertrauensvolle, engagier-
te und entscheidungsfreudige Führungsper-
sönlichkeit mit einem hohen Maß an Verant-
wortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft
sowie der Fähigkeit, einen Geschäftsbereich
leistungsorientiert, wirtschaftlich und bür-
gernah zu führen.
Die für die angestrebte Stelle erforderliche
Eignung, Befähigung und Sachkunde ist an-
hand des bisherigen beruflichen Werde-
gangs, der vorliegenden Qualifikationen
und Abschlüsse nach § 16 Absatz 2 Num-

mer 2 des Sächsischen Beamtengesetzes
(SächsBG) nachzuweisen. Mehrjährige Be-
rufserfahrung in vergleichbaren Führungs-
positionen, vorzugsweise im öffentlichen
Dienst sowie kommunalpolitische Erfahrun-
gen, werden erwartet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre vollständige
Bewerbung bis zum 31. August 2022 an
die

Stadt Wilsdruff
Herrn Bürgermeister Ralf Rother
Nossener Straße 20
01723 Wilsdruff
oder per E-Mail an post@svwilsdruff.de

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung folgende
Unterlagen bei:
– ein aussagekräftiges handschriftliches

Anschreiben,
– einen Lebenslauf,
– Zeugnis/Urkunde des Berufsabschlus-

ses,
– relevante Arbeitszeugnisse und
– Qualifikationsnachweise

Bewerbungen schwerbehinderter Men-
schen sowie diesen Gleichgestellte im Sinne
des § 2 Abs. 3 SGB IX werden bei gleicher
Eignung besonders berücksichtigt. Ein ent-
sprechender Nachweis über die Schwerbe-
hinderung/Gleichstellung ist der Bewer-
bung beizulegen.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet.
Nach dem Stichtag eingehende Bewerbun-
gen werden nicht mehr berücksichtigt.

Gleichzeitig weisen wir Sie darauf hin, dass
wir im Zuge der Einführung der EU-Daten-
Schutzgrundverordnung Ihre Daten im Rah-
men des Bewerbungsverfahrens elektro-
nisch verarbeiten. Bitte senden Sie uns hier-
zu Ihre Einwilligungserklärung zu, damit wir
Sie im Verfahren berücksichtigen können.
Einen Vordruck hierfür finden Sie auf unse-
rer Internetseite unter: https://www.wils-
druff.de/media/1843

Wochenmarkt 
findet nicht statt

Der Wilsdruffer Wochenmarkt kann am
Donnerstag, 18. August 2022, wegen
der Vorbereitungen zum Stadtfest (§ 2 (2)
Wochenmarktnutzungssatzung i. g. F. der
Stadt Wilsdruff) nicht stattfinden.

Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres

können in der Stadtverwaltung Wilsdruff, Bür-

gerbüro, Nossener Straße 20, Telefon: 035204

463-123, erfragt oder abgeholt werden:

n 1 Roller vom 12.01.2022 in Wilsdruff

n 2 Schlüssel vom 13.01.2022 in Wils-

druff n 2 Schlüssel mit Tasche vom

20.01.2022 in Kesselsdorf n Kinder-

wagen vom 10.01.2022 in Wilsdruff n

Transponder mit Schlüsselband vom

01.02.2022 in Wilsdruff n Spielekon-

sole und Tablet vom 23.12.2021 in

Wilsdruff n Halsreif vom 16.02.2022 in

Wilsdruff n 1 Schlüssel mit 2 Anhän-

gern vom 10.03.2022 in Wilsdruff n

Fahrzeugschlüssel vom 30.03.2022 in

Wilsdruff n 2 Schlüssel mit Schild vom

16.05.2022 in Kesselsdorf n Transpon-

der mit Schlüsselband vom 01.04.2022

in Wilsdruff n Fahrrad vom 23.05.2022

in Wilsdruff n Sporttasche vom

18.05.2022 in Wilsdruff n Rucksack

vom 19.05.2022 in Wilsdruff n Geld-

börse mit Hartgeld vom 31.05.2022 in

Wilsdruff n Transponder 31.05.2022

in Wilsdruff n 8 Schlüssel mit Schlüs-

selband vom 07.06.2022 in Wilsdruff n

USB-Stick vom Mai 2022 in Wilsdruff n

Schlüssel mit Zubehör vom Juni 2022 in

Wilsdruff n 2 Sicherheitsschlüssel mit

Band vom 08.07.2022 in Wilsdruff n

DB Azubi Ticket Sachsen vom

08.07.2022 in Wilsdruff

Onlineabfrage über: 

https://www.wilsdruff.de/?pgld=566

Fundbüro
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Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe hat eine Broschüre zur Not-
fallvorsorge und zum richtigen Handeln in Not-
situationen veröffentlicht. Die Broschüre liegt in
der Stadtverwaltung Wilsdruff zur Mitnahme
aus. In den nachfolgenden Ausgaben des Amts-
blattes werden wir Auszüge aus dem Heft ver-
öffentlichen:

„Wenn jeder vorbereitet ist …
… so sind wir in Deutschland grundsätzlich gut
vorbereitet auf den Umgang mit Katastrophen.
Aber auch die beste Hilfe ist nicht immer sofort
zur Stelle. Bei einer großflächigen und sehr
schweren Katastrophe können die Rettungs-
kräfte nicht überall sein. Wenn Sie sich und Ih-
ren Nachbarn selbst helfen können, sind Sie klar
im Vorteil. Es kommt dann auf jeden Einzelnen
an. - Sind Sie vorbereitet? Können Sie sich und
anderen helfen? Wissen Sie, was zu tun ist?

Damit die wichtigen Dinge im Notfall nicht
fehlen
Im Normalfall gibt es alle wichtigen Verbrauchs-
güter im Geschäft um die Ecke. Frische Ware ist
in der Regel immer da. Auch Medikamente sind
in der Apotheke verfügbar oder schnell besorg-
bar. Trinkwasser kommt selbstverständlich aus
dem Wasserhahn, so wie Strom aus der Steck-
dose. Aber das kann durch Katastrophen beein-
trächtigt werden oder ausfallen.

Das sollte im Haus sein
Können Sie sich vorstellen, dass Lebensmittel
und Trinkwasser einmal nicht jederzeit verfüg-
bar sein könnten? Was ist, wenn ein Hochwas-
ser die Straßen unpassierbar macht? Lawinen
ein Dorf von der Außenwelt abschneiden? Star-
ker Schneefall die Versorgung von Geschäften
unmöglich macht? Oder ein Stromausfall die öf-
fentliche Versorgung lahmlegt? Mit einem Vor-
rat an Lebensmitteln und Getränken für 10 Tage
sind Sie hierfür gerüstet.

Trinken ist wichtiger als Essen
Ein Mensch kann unter Umständen drei Wo-
chen ohne Nahrung auskommen, aber nur vier
Tage ohne Flüssigkeit. Halten Sie pro Person ca.
14 Liter Flüssigkeit je Woche vorrätig. Geeigne-
te Getränke sind Mineralwasser, Fruchtsäfte,
länger lagerfähige Getränke.

Hinweise für die Vorratshaltung
- Keine Experimente. Halten Sie vor allem Le-

bensmittel und Getränke vorrätig, die Sie
und Ihre Familie auch normalerweise nutzen.

- Strom weg?! Achten Sie darauf, dass Ess-
waren auch ohne Kühlung länger gelagert
werden können und ein Großteil Ihres Vor-

rats auch kalt gegessen werden kann.
- Alle Lebensmittel sollten ohne Kühlung län-

gerfristig haltbar sein. Achten Sie auf das
Mindesthaltbarkeitsdatum. Beschriften Sie
Lebensmittel ohne Kennzeichnung mit dem
Einkaufsdatum.

- Sie sollen Lebensmittel kühl, trocken und
dunkel aufbewahren. Achten Sie auf luft-
dichte Verpackung.

- Neu gekaufte Vorräte gehören nach „hin-
ten“ ins Regal. Brauchen Sie die älteren Le-
bensmittel zuerst auf.

- Tiefgekühlte Lebensmittel zählen auch zum
Notvorrat. Sie lassen sich bei einem Stromaus-
fall problemlos verbrauchen. Frieren Sie ein-
mal aufgetaute Lebensmittel nicht wieder ein.

- Kochen ohne Strom und Gas? Im Handel
gibt es viele Alternativen wie Campingko-
chen etc.

- Denken Sie bei der Vorratshaltung auch an
Spezialkost – z. B. für Diabetiker, Allergiker
oder Babys.

- Haben Sie Haustiere? Decken Sie deren Be-
darf ab!

Getränke & Lebensmittel
Im Falle einer Katastrophe wie Hochwasser,
Stromausfall oder Sturm besteht die Gefahr,
dass Lebensmittel nur noch schwer zu bekom-
men sind. Sorgen Sie daher für einen ausrei-
chenden Vorrat. Ihr Ziel muss es sein, 10 Tage
ohne Einkaufen überstehen zu können. Die Lö-
sung liegt in Ihrer Verantwortung. Ob und wie
viel Sie vorsorgen, ist eine persönliche Entschei-
dung. In der folgenden Übersicht finden Sie ein
Beispiel für einen 10-tägigen Grundvorrat für
eine Person. Dieser entspricht ca. 2.200 kcal pro
Tag und deckt damit im Regelfall den Gesamt-
energiebedarf ab. Berücksichtigen Sie bei Ihrer
Planung persönliche Vorlieben, Diät-Vorschrif-
ten und Allergien.

• Getränke 10-Tage-Vorrat
Lebensmittelgruppe: Getränke, 2 Liter pro
Tag und Person
Menge: 20 Liter
Bemerkung: Bei dem vorgeschlagenen Geträn-
kevorrat wurde über den reinen Bedarf eines Er-
wachsenen von mindestens 1,5 Litern pro Person
und Tag hinaus ein Zuschlag von 0,5 Litern vor-
genommen, um unabhängig von der öffentli-
chen Trinkwasserversorgung auch über Wasser
zur Zubereitung von Lebensmitteln wie z. B. Teig-
waren, Reis oder Kartoffeln zu verfügen.

• Lebensmittel 10-Tage-Vorrat
Lebensmittelgruppe: Getreide, Getreidepro-
dukte, Brot, Kartoffeln, Nudeln, Reis
Menge: 3,5 kg

Lebensmittelgruppe: Gemüse, Hülsenfrüchte
Menge: 4,0 kg
Bemerkung: Denken Sie daran, dass Gemüse
und Hülsenfrüchte im Glas oder in Dosen be-
reits gekocht sind und für getrocknete Produkte
zusätzlich Wasser benötigt wird.

Lebensmittelgruppe: Obst, Nüsse
Menge: 2,5 kg
Bemerkung: Bevorraten Sie Obst in Dosen
oder Gläsern und verwenden Sie als Frischobst
nur lagerfähiges Obst.

Lebensmittelgruppe: Milch, Milchprodukte
Menge: 2,6 kg
Bemerkung: 

Lebensmittelgruppe: Fisch, Fleisch, Eier
Menge: 1,5 kg
Bemerkung: Bitte beachten Sie, dass bzw. Voll-
eipulver frische Eier nur begrenzt lagerfähig
sind, Volleipulver ist hingegen mehrere Jahre
haltbar.

Lebensmittelgruppe: Fette, Öle
Menge: 0,357 kg

Lebensmittelgruppe: Sonstiges nach Belieben
z. B. Zucker, Süßstoff, Honig, Marmelade, Scho-
kolade, Jodsalz, Fertiggerichte, Kartoffeltro-
ckenprodukte, Mehl, Instantbrühe, Kakaopul-
ver, Hartkekse, Salzstangen

Nähere Informationen
finden Sie beim Bundesministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
unter www.ernaehrungsvorsorge.de. Auf der
Internetseite www.ernaehrungsvorsorge.de/
private-vorsorge/notvorrat/vorratskalkulator/
können Sie in einem Vorratskalkulator Ihren
persönlichen Bedarf berechnen.“
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Ratgeber für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen

Öffentliche Bekanntmachungen
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Veröffentlichungen Dritter

Allgemeinverfügung Afrikanische Schweinepest zur Sperrzone II

Die Landesdirektion Sachsen hat aufgrund neu-
er Infektionsherde in den Landkreisen Meißen
und Bautzen die Restriktionszonen für die Be-
kämpfung der Afrikanischen Schweinepest mit
Wirkung zum 5. Juli 2022 angepasst.
Im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
wird in der Anpassung das Gebiet der Gemein-
de Stadt Wilsdruff nördlich der BAB4 zwischen
den Abfahrten Wilsdruff und Dreieck Dresden-
West von der Sperrzone I (Pufferzone) zur Sperr-
zone II (gefährdetes Gebiet) erklärt.
Derzeit sind dem Lebensmittelüberwachungs-
und Veterinäramt in dem Gebiet der Sperrzone
II keine Schweinehaltungen bekannt. Anforde-
rungen an schweinehaltende Betriebe und be-
sondere jagdliche Maßnahmen zur Bekämp-
fung der Afrikanischen Schweinepest in der
Wildschweinpopulation werden jedoch vor-
sorglich in einer Allgemeinverfügung des Land-
kreises für die Sperrzone II veröffentlicht. Diese

ist auf der Internetseite des Landkreises unter
www.landratsamt-pirna.de/bekanntmachun-
gen.html einzusehen.

Unter den nachfolgenden Links sind die ent-
sprechenden Allgemeinverfügungen der Lan-
desdirektion Sachsen zu finden:
• Tierseuchenbekämpfung | ASP – Festlegung

der Sperrzone I (Pufferzone) in den LK Baut-
zen, Meißen, Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge, Mittelsachsen und der LH Dresden:
https://www.lds.sachsen.de/bekanntma-
chung/?ID=19337&art_param=810

• Tierseuchenbekämpfung | ASP – Festlegung
der Sperrzone II (gefährdetes Gebiet) in den
LK Görlitz, Bautzen, Meißen, Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge und der LH Dresden
(sachsen.de):
https://www.lds.sachsen.de/bekanntma-
chung/?ID=19340&art_param=810

Die Allgemeinverfügung vom 20. Januar 2022
für die Sperrzone I bleibt für diese Gebiete un-
verändert.

Aktuell gibt es in Sachsen 1.461 bestätigte Fälle
der Afrikanischen Schweinepest. Dabei handelt
es sich um eine für den Menschen ungefährli-
che Erkrankung der Haus- und Wildschweine.
Die Übertragung erfolgt über Kontakt von Tier
zu Tier. Auch indirekt kann der Erreger durch in-
fizierte Lebensmittel, wie Fleisch oder Wurst
oder kontaminierte Gegenstände, wie Klei-
dung, Schuhe, Fahrzeuge und Tierfutter weiter-
gegeben werden. Das Lebensmittelüberwa-
chungs- und Veterinäramt rät daher zu Vorsicht
und Sorgfalt bei Bürgern, die mit Wild- oder
Hausschweinen zu tun haben.

Pressestelle
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Rund 145 Aussteller beteiligen sich am „Tag der Ausbildung“ 

Der „Tag der Ausbildung“ als einer der zentra-
len Bausteine des Angebotsportfolios zur Beruf-
lichen Orientierung des Landkreises Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge findet auch in diesem
Jahr im Beruflichen Schulzentrum „Friedrich
Siemens“ in Pirna statt. Am Samstag, 10. Sep-
tember 2022, können sich Schülerinnen und
Schüler ab der Klassenstufe 7, gemeinsam mit
Familie und Freunden, von 10:00 bis 15:00 Uhr,
über die Ausbildungs- und Berufsmöglichkeiten
in der Region informieren und mit den teilneh-
menden Unternehmen ins Gespräch kommen.
Immer mehr öffentliche und private Arbeitge-
ber nutzen den „Tag der Ausbildung“, um sich
als potenzieller Ausbildungsbetrieb und späte-
rer Arbeitgeber den Interessenten vorzustellen.
„Unsere künftigen Auszubildenden, aber auch

unsere Unternehmen meistern in der jetzigen
Zeit doch einige Unwägbarkeiten. Das große In-
teresse und Engagement unserer Betriebe zeigt
das Vertrauen in unseren Standort. Gerade jetzt
ist es wichtig, jungen Menschen Perspektiven
aufzuzeigen und sie für eine Ausbildung in der
Heimat zu begeistern“, freut sich Landrat Mi-
chael Geisler über die zahlreich angemeldeten
Unternehmen.
In diesem Jahr zeigte sich mit rund 145 Ausstel-
lern ein deutlicher Anstieg zu den Vorjahren.
Neu dabei beim „Tag der Ausbildung“ sind un-
ter anderen die Fluorchemie Dohna GmbH, die
Metallbau Walther GmbH aus Bannewitz, die
Glas- und Gebäudereinigung Mühle GmbH aus
Lauenstein sowie der Unternehmensverbund 
F & S Prozessautomation GmbH. Wie in den ver-

gangenen Jahren stellt auch das Landratsamt
die Ausbildungswege in der Verwaltung vor.
Die Schülerinnen und Schüler können das ge-
samte Branchenspektrum erleben und ihre zu-
künftigen Arbeitgeber zusammen mit den Bil-
dungsträgern der dualen Ausbildung vor Ort
kennenlernen und befragen.

Nähere Informationen zu den Aktionen und
teilnehmenden Unternehmen unter www.land-
ratsamt-pirna.de/tag-der-ausbildung.html.

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Wirtschaftsförderung
Telefon: 03501 515-1516
E-Mail: ramona.reissig@landratsamt-pirna.de

Ehrenamtsgala zum Internationalen Tag des Ehrenamtes 
im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Am 5. Dezember ist Internationaler Tag des Eh-
renamtes – ein Tag, an dem der Jugendring
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. bereits
seit 2005 jährlich jugendlichen Ehrenamtlichen
Danke sagt und sie zu einer großen Ehrenamts-
gala einlädt. Nach zwei Jahren ohne persönliche
Begegnungen an diesem Tag, findet diese 2022
im Kulturzentrum Erbgericht Reinhardtsgrimma
statt, dessen jüngst renovierter Saal einen wür-
digen Rahmen für den Empfang der Jugendli-
chen bietet. Die Ehrenamtlichen erwartet dort
ein tolles Programm mit Livemusik, Showeinla-

gen, vielen Überraschungen und natürlich ei-
nem leckeren Buffet.
Nun sind alle Vereine, Initiativen, Schulen, aber
auch Stadt- und Gemeindeverwaltungen auf-
gerufen, ihre Ehrenamtlichen zu nominieren.
Gesucht werden junge Ehrenamtliche bis 27
Jahre, die sich in ihrer Freizeit ehrenamtlich en-
gagieren und für ihr besonderes Engagement
ein besonderes Dankeschön verdient haben.
Nominierungen können ab sofort eingereicht
werden. Das Nominierungsblatt mit allen wich-
tigen Hinweisen steht unter www.jugendring-

soe.de zum Download bereit und kann bis zum
30. September 2022 per Mail an info@jugend-
ring.de gesendet oder ausgedruckt per Post an
den Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge e. V., Bahnhofstraße 16, 01796 Pirna ge-
schickt werden.

Der Jugendring SOE e. V. freut sich auf zahlrei-
che Nominierungen.

V.i.S.d.P. Peggy Pöhland
Geschäftsführende pädagogische Leiterin
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Herrenloses Fahrzeug brennt auf Feld – 
ungenaue Einsatzmeldung lässt Feuerwehr Brand suchen

Am Donnerstag, 14. Juli 2022, kam es gegen
14:00 Uhr zwischen Wilsdruff und Sachsdorf zu
einem Brand. Die genaue Schadensstelle wurde
der Rettungsleitstelle nicht genannt. Deswegen
machten sich das Wilsdruffer Hilfeleistungslösch-

gruppenfahrzeug und der Einsatzleitwagen ge-
trennt auf die Suche nach der möglichen Einsatz-
stelle. Gemeldet war ein Brand neben der Auto-
bahn. Es wurde aber nicht die Richtung angege-
ben, auf welcher es sein sollte. An der Einsatzstelle

eingetroffen, fanden die ersten Fahrzeuge einen
brennenden PKW vor. Dieser wurde unter Atem-
schutz gelöscht. Wer den herrenlosen PKW mit
Berliner Kennzeichen am Feldrand abstellte und
wie dieser in Brand geriet, ermittelt die Polizei.
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Die Feuerwehr berichtet

Der Ausbilder erklärt den Aufbau und die Funk-
tionsweise der Chiemsee-Pumpen des RW Wils-
druff.

Blick auf LF, RW und MTW mit Pufferbehälter im
Vordergrund.

Kameraden der Jugendfeuerwehr Kesselsdorf
beim Aufbau eines provisorischen Monitors un-
ter Aufsicht.

Ausbildungsdienst „Einsatz von Pumpen und Wasserförderung 
aus offenen Gewässern“ in der Ortsfeuerwehr Kesselsdorf

So lautete das Dienstthema der Kameraden der Ortsfeuerwehr Kessels-
dorf am 8. Juli. Im Konvoi fuhren wir mit Löschgruppenfahrzeug, Rüstwa-
gen und Mannschaftstransportwagen an den Teich eines Kameraden der
Ortsfeuerwehr Oberhermsdorf, welchen wir für den Ausbildungsdienst
nutzen durften. Zunächst besprachen wir den theoretischen Aufbau der
Wasserentnahmestelle und die Funktion der sog. Chiemsee-Pumpen un-
seres Rüstwagens sowie die Einspeisung in das kürzlich neu beschaffte
mobile Wasserbassin der Freiwilligen Feuerwehr Wilsdruff. Dieses dient
beispielsweise als Pufferbehälter für die Wasserversorgung über lange
Wegstrecken und bei der Überwindung großer Höhen – ähnliche Systeme
zur Wasservorhaltung haben sich kürzlich bei den Vegetationsbränden im
Landkreis Meißen bewährt.

Anschließend bauten wir einen kompletten Löschangriff mit Wasserent-
nahme aus dem Pufferbehälter auf. Hierbei konnten unsere Nachwuchs-
kräfte und „Retter von Morgen“ ihr erlerntes Wissen aus der Jugendfeu-
erwehr anwenden und unter Aufsicht der „großen“ Kameraden praktisch
umsetzen.
Haben wir dein Interesse zum Thema Feuerwehr geweckt? Wir
freuen uns über jede Verstärkung. Schau doch einfach zum nächsten Aus-
bildungsdienst in deiner Ortsfeuerwehr vorbei. Unter www.feuerwehr-
wilsdruff.de/mitmachen und auf den Social Media Plattformen erfährst du
schon jetzt mehr über die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Wilsdruff.

Die Kameraden der Ortsfeuerwehr Kesselsdorf

Mehrere Löschfahrzeuge wurden zu dem unge-
kannten Brandeinsatz alarmiert.

Mit schwerem Atemschutz und Wasser am
Strahlrohr gingen die Kameraden den Flammen
zu leibe, um das Übergreifen auf das Feld zu
verhindern.

Wer den herrenlosen PKW am Feldrand abstell-
te ist bislang unklar.
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Die Feuerwehr berichtet

Einsätze

Am Freitag, 15. Juli 2022, kam es kurz nach
12:00 Uhr zu einem kleinen Flächenbrand hin-
ter dem Rasthof Dresdner Tor Nord. Durch
schnelles Eingreifen konnte der Brand zügig ge-
löscht werden.

Am Freitag, 15. Juli 2022, kam es gegen 13:00
Uhr auf der BAB 4 Zwischen der Anschlussstelle
Wilsdruff und der Raststätte „Dresdner Tor“ zu
einem Verkehrsunfall. Ein Kleintransporterge-
spann fuhr auf einen Tieflader mit einem Sani-
tätspanzer auf. Der Transporterfahrer wurde
dabei verletzt und vor Ort versorgt. Aus dem
Iveco trat eine größere Menge Betriebsstoffe
aus, welche durch die Feuerwehr Wilsdruff auf-
genommen wurde.

Am Mittwoch, 6. Juli 2022, kam es auf der
B173 am Ortsausgang Herzogwalde Richtung
Grumbach zu einem Verkehrsunfall mit drei
Fahrzeugen.

Es wurde die Einsatzstelle abgesichert und aus-
laufende Betriebsmittel aufgenommen.

Nachwuchsgewinnung beginnt schon sehr früh. Deswegen setzten die Kameraden der Feuerwehr
Wilsdruff auch schon früh an und begeistern die Kinder in der Kinderkrippe Gänseblümchen. Bei ei-
nem Besuch des Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs wurden die Kinderaugen groß. Für die Kinder
ein großartiges Erlebnis.

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Gymnasium Wilsdruff

Sommerfest

Ein weiteres Highlight kurz vor den Sommerferien war unser diesjähri-
ges Sommerfest am 13. Juli 2022. Die Schüler und Schülerinnen aus
dem VK (Vertiefungskurs) Musik der Klassen 5 und 6 eröffneten unser
Fest mit einigen musikalischen Einlagen. Im Anschluss konnten wir
Schüler des Gymnasiums Wilsdruff an vielen unterschiedlichen Work-
shops teilnehmen. Wir konnten unserer Kreativität freien Lauf lassen
beim Batiken oder Basteln. Es gab auch einen Workshop zum Thema
Gebärdensprache, das war echt interessant. Der Höhepunkt unseres 
2. Sommerfestes war der Talentewettbewerb, an dem jeder Schüler
teilnehmen konnte. Die Sieger des Wettbewerbes waren 3 Schülerin-
nen aus der 5. Klasse mit ihrer Akrobatikdarbietung. Wir hatten alle
sehr viel Spaß und freuen uns schon auf das nächste Sommerfest im
kommenden Jahr.

Yuna Haupt und Madlen Gogol, Klasse 7a
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Gymnasium Wilsdruff

Projektwoche an unserem Gymnasium

In der Projektwoche des Gymnasiums Wilsdruff vom 27. Juni bis 1. Juli
2022 ging es in der Klassenstufe 7 rund um das Thema „Barock“. Wir
tanzten höfische Tänze, kleideten uns in prachtvollen Kleidern aus Papier
ein, durften als Steinmetze in Sandstein verschiedene Ornamente einmei-
ßeln oder stellten den Garten und das Schloss aus Pillnitz in Form einer
Pop-Up Karte dar. Über das Leben im Barock lernten wir in dieser Woche

viel. Aber nicht wie ge-
wöhnlich im Unter-
richt. Nein, wir durften
es hautnah miterleben,
indem wir beispielswei-
se eine Führung durch
Dresden bekamen, bei
der die Mädchen einen
höfischen Knicks lernten und die Jungen eine Verbeugung übten. Außer-
dem hatten wir ein Frühstück ganz in weiß. Wir mussten uns also alle fest-
lich in weiß kleiden und durften anschließend das festliche Mahl zu uns
nehmen. Nach dem wir alle satt waren, gab es eine kurze Modenschau
der Gruppe „Barock meDress“, in der alle Kleider aus Papier vorgestellt
wurden. Auch die eingeübten Tänze der Gruppe „Barock meDance“ wur-
den stolz präsentiert. Danach wurden uns noch die Meisterwerke der
Steinmetze und die Pop-Up Karten der Gärten gezeigt und vorgestellt. Zu-
sammenfassend war es eine spannende und lehrreiche Woche über die
barocke Zeit, wofür wir allen beteiligten Lehrerinnen sehr dankbar sind,
dass sie uns dies ermöglicht haben. 
Julia Finsterbusch und Linda Rüdiger

Ev. Grundschule Grumbach

AGs der Evangelischen Grundschule
Die Evangelische Grundschule Grumbach bietet
für die Schüler verschiedene AGs an. Eine AG
oder GTA ist eine Arbeitsgemeinschaft oder ein
Ganztagsangebot. Wir haben an unserer Schu-
le neun AGs. Die Erzieher, Lehrer oder Eltern
betreuen die Arbeitsgemeinschaften. Wir ha-
ben diese Angebote für die Schüler und Schüle-
rinnen: Theaterkids, Kreuzstich und Co, Flinke
Nadel, Schulsanitäter, Sportspiele, Tierforscher,
Küchenfreunde, Klangspiele und Arbeiten mit

Holz. Die AGs finden Montag bis Donnerstag
von 14:30 bis 16:00 Uhr nach dem Unterricht
statt. Die AGs werden angeboten, weil damit
die Schüler an einer Arbeitsgemeinschaft ihrer
Wahl intensiv arbeiten können. Wir finden sie
toll, weil sie Spaß machen, interessant sind und
man viel dabei lernen kann. Deshalb wollten
wir über dieses Thema berichten.

Else und Jule

Grundschule Mohorn

Willkommen und Abschied im Tharandter Wald

Der 6. Juli war für unsere Viertklässler und die zukünftigen Erstklässler ein
besonderer Tag. Nach einigen Jahren Pause konnten wir den gemeinsa-
men Waldtag erfolgreich wiederbeleben. Für die einen sollte es der erste
Waldtag und für die anderen der letzte sein. 08:00 Uhr trafen sich alle
Kinder an der Grundschule in Mohorn. Jeder Schulanfänger bekam einen
„erfahrenen Hasen“ an seine Seite, der ihn den ganzen Vormittag beglei-
tete. Dann ging es los in Richtung Grund. Die erste Herausforderung stell-

te sich schon am Waldeingang. Um den Waldboden richtig spüren zu
können, liefen alle Kinder barfuß bis zum Waldsportplatz. Das war für
manche eine echte Mutprobe, aber keiner hat sich davor gedrückt. Hier
wurde erst einmal ausgiebig gefrühstückt. In zwei Gruppen erkundeten
die Kinder dann auf
spielerische Art den
Wald. So wurden Zap-
fen gesucht, Baum-
stämme ertastet, Zap-
fenzielwurf durchge-
führt und ein großes
Mandala aus Natur-
material gelegt. Zum
Schluss trafen sich alle
wieder auf dem Waldsportplatz. Hier verabschiedete sich der Tharandter
Wald in einer Geschichte von den Viertklässlern und hieß die Neuen will-
kommen. Erschöpft, aber mit vielen neuen Eindrücken und Erfahrungen,
liefen alle zur Schule zurück. Marion Pitcha
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Oberhermsdorf

Wir sind Gewinner!

Was für eine Aufregung kurz vor den Ferien in unserer Klasse 3b in Ober-
hermsdorf! Grund dafür waren diesmal nicht nur die anstehenden Zeug-
nisse, sondern unser Auftritt bei Radio Dresden mit André und die Mor-
genmädels. Unsere Lehrerin, Frau Trommler, meldete uns für die Schul-
stunde, bei der die Klasse eine Frage richtig beantworten muss, an. Wir
hatten Glück und wurden ausgelost. Am Mittwoch, 13. Juli, war es dann
soweit. Gemeinsam mit Frau Heinz und Frau Oelke erkundeten wir in
Windeseile die Entfernung vom Mond zur Erde und trafen mit unserer
Antwort voll ins Schwarze. Juhu! Wir gewannen 500 Euro für unsere Klas-
senkasse. Von dem Geld wollen wir uns ein paar neue Spiele für die Pause
kaufen und den Rest verwenden wir für unser Abschlussfest nächstes
Jahr, wenn wir die Grundschule verlassen. Danke, Radio Dresden!

Klasse 3b mit Klassenleiterin Julia Trommler

Besuch der Freiwilligen Feuerwehr Oberhermsdorf

Zum Abschluss des
Schuljahres besuchten
wir, die 2. Klassen der
Grundschule Ober-
hermsdorf, am 12. Juli
2022, die Freiwillige Feu-
erwehr in unserem Ort.
Dieser Tag wurde von
den Klassenlehrerinnen
als Projekttag im Rah-
men des Sachunterrichts

organisiert, an dem die Schüler theoretisch, aber auch praktisch, einen
Einblick in die Arbeit und Aufgaben einer Feuerwehr erhalten sollten.
Die Schüler durften das Feuerwehrmuseum mit der fachkundigen Füh-
rung durch Herrn Renk ganz genau unter die Lupe nehmen. Sie konnten
viele historische Uniformen anschauen, aber auch anprobieren. Alle beka-
men viel Hintergrundwissen über die Geschichte der Oberhermsdorfer
Feuerwehr und den Bau des Feuerwehrgerätehauses, welches von den
Kameraden in viel Handarbeit und Eigeninitiative selbst errichtet wurde.
Das große Highlight war das Feuerwehrauto, welches von den Feuerwehr-
männern Herrn Kotzsch und Herrn Schreiber ganz genau erklärt und ge-
zeigt wurde. Die Kinder konnten selbst ins Auto einsteigen und sich als
kleine Feuerwehrleute fühlen. Besonders spannend waren die vielen

Schläuche und Werkzeuge, die in jedem Löschfahrzeug mitzuführen sind.
Als dann auch noch die Sirene zu hören war, bildete das den krönenden
Abschluss eines spannenden, erlebnisreichen Tages.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Oberhermsdorf, die diesen Tag für die Schüler möglich gemacht und
sich Zeit genommen haben. Viele Schüler wollten am liebsten gleich bei
der Jugendfeuerwehr mitarbeiten.

Die Klassenlehrerinnen der 2. Klassen
Anke Gerstenberger, Ariane Jacob, Ilona Boldt

Anzeige(n)
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Oberhermsdorf

Vorlesewettbewerb an der Grundschule Oberhermsdorf

„Bücher sind fliegende Teppiche ins Reich der Phantasie.“
(James Daniel)

Am 11. und 12. Juli 2022 fand der diesjährige Vorlesewettbewerb an der
Grundschule Oberhermsdorf statt. Sowohl in Klassenstufe 1/2 als auch in
Klassenstufe 3/4 traten jeweils die klassenstärksten Leserinnen und Leser
gegeneinander an, um die besten Vorleser der einzelnen Klassenstufen zu
ermitteln. Zunächst stellten die Kinder ihr Lieblingsbuch vor und gaben
bei einem kurzen Lesevortrag ihr Bestes. Es war schön zu sehen, wie viel-
seitig die Kinder beim Lesen interessiert sind, denn die Buchvorstellungen
reichten vom Kinderbuchklassiker bis zu den aktuellen Bestsellern auf der
Kinderbuchliste. Im zweiten Teil galt es dann einen unbekannten Text
ebenso flüssig und ausdrucksstark vorzulesen. Die Jury hatte es keinesfalls
einfach, denn es waren in allen Klassenstufen viele starke Lesebeiträge
dabei. Alle Kinder wurden mit kleinen Präsenten und einer Urkunde für ih-
re erfolgreiche Teilnahme am Lesewettbewerb geehrt. Die Platzierten
konnten sich zusätzlich über einen Buchgewinn freuen. Folgende Lesekö-
nige bzw. Leseköniginnen gewannen den diesjährigen Vorlesewettbe-
werb an der Grundschule Oberhermsdorf:

In den Ferien bleibt nun hoffentlich für alle Kinder wieder viel Zeit, um
beim Lesen ins Reich der Phantasie abzutauchen.

Peggy Morgenstern
Klassenlehrerin Klasse 1a

Klasse 1:
1. Sellin Kernig
2. Loris Merkel
3. Jannis Reichel

Klasse 2:
1. Amelie Zimmermann
2. Samuel Richter
3. Matteo Hübler

Klasse 3:
1. Lucas Zimmermann
2. Lena Rotenberg
3. Elli Leupold

Klasse 4:
1. Ella Pöthig
2. Gloria Gnieser
3. Marielle Albinus

Fleißige Bienchen

Das Schuljahr ist zu Ende und wir können zufrieden auf die
Erstausgabe der AG „Imkern“ im Rahmen des GTA-Angebotes
der Grundschule Oberhermsdorf zurückblicken. Mit acht Kin-
dern starteten wir zunächst mit geschichtlichen und theoreti-
schen Aspekten des Imkerns. Die Schüler lernten die Schutz-
ausrüstung, aber auch Werkzeuge wie Smoker, Stockmeißel
und Co. kennen. Im Winter, wenn die Bienen zur Wintertraube
zusammenrücken, wird es still am Bienenstand. Aber auch in
der kalten Jahreszeit hat der (Jung-)Imker einiges zu tun: neue
Beuten müssen vorbereitet und gestrichen, Abstandshalter an-
gebracht und Mittelwände in die Rähmchen eingelötet wer-
den. Wenn im Frühjahr dann die ersten Bäume und Blumen zu
blühen beginnen, erwacht auch der Bienenstaat und es wird Zeit für die ersten Völkerkontrollen. Je-
weils in Vierergruppen betreuten die Kinder ein ihnen zugeteiltes Bienenvolk am Bienenstandort in
Grumbach. Auch wenn am Anfang die Zahl der Bienen im Stock noch gering war, so konnten die
Schüler/-innen jede Woche Neues entdecken. Die Freude war groß, als schließlich die Königinnen in
beiden Völkern geschlüpft waren. Das Fangen und Zeichnen übernahm aber dann ein erfahrener
Imker. Beim Gestalten eines eigenen Etiketts bewiesen die Imkerfreunde besondere Kreativität. So
konnte abschließend jeder „eigenen“ Honig abfüllen und mit nach Hause nehmen. Die Kinder hat-
ten bei allen Aufgaben viel Spaß und waren immer engagiert bei der Sache. Wir freuen uns im neu-
en Schuljahr auf ebenso begeisterungsfähige und interessierte Jungimker.

Anke Gerstenberger
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Im Rahmen meiner Aus-
bildung zur staatlich an-
erkannten Erzieherin ab-
solvierte ich mein Prü-
fungspraktikum im Hort
Oberhermsdorf in der 2.
Klasse. Durch mein
Blockpraktikum im Jahr
2021 kannte ich die Ein-
richtung bereits und freu-
te mich auf ein Wiederse-

hen. Zu meiner praktischen Prüfung im Juni 2022 stellte ich mit den Kin-
dern Windspiele her, welche wir zum Hortabschlussfest am 6. Juli 2022 im
Gelände gut zur Geltung bringen konnten. Das Motto des diesjährigen
Festes lautete „Rummel-Bummel“ und unser Fest machte dem Namen al-
le Ehre. Dabei konnten die Kinder verschiedene Stationen besuchen und
ihre Fähigkeiten im Galgenkegeln, Parcourlauf, Dartspiel, Dosenwerfen,
Glückswurf und Autoscooter ausprobieren. Zu den weiteren Highlights
zählten Kinderschminken, der Rundgang durch das Gruselschiff, ein Be-
such beim Clown und der Zuckerwattestand.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Herrn Meiling für die Leih-
gabe des Galgenkegelspieles.
Damit verabschiedeten wir das aktuelle Schuljahr, wünschen unseren
Viertklässlern einen super Start in den neuen Schulen und allen Kindern
und Eltern tolle und erholsame Ferien. Wir freuen uns auf die Kinder der
neuen ersten Klassen und sagen heute schon herzlich willkommen und
bis bald!

Michaela Lojek und Franziska Ellsel
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Hort Oberhermsdorf

Mein Praktikum, die Prüfung und viel Rummel

Grundschule Wilsdruff

Die Klasse 4b der Grundschule Wilsdruff zu Besuch bei der Spedition Wackler

Seit langem war es geplant – am 7. Juli war es
dann soweit: Endlich besichtigte die Klasse 4b
der Grundschule Wilsdruff, unter der Führung
von Herrn Zieger, der den Besuch organisiert
hatte, die Niederlassung der Spedition Wackler
am Ort und erlebte High-Tech-Logistik hautnah.
Zunächst ging es ziemlich hoch hinaus: Die Kin-
der bestaunten riesige Gabelstapler, die indukti-
onsgesteuert zwischen den Regalen fahren und
ganz automatisch ihr Ziel finden. Sie duften so-
gar ein paarmal mitfahren. An Computern ver-
folgten die Kinder, wie die LKW ihre Ziele an-
fahren und mit ihrem Standort via Satellit und
Internet ständig in Kontakt bleiben. Das absolu-
te Highlight war aber eine Rundfahrt mit Hub-
wagen, die an einer Kette rund um die Um-
schlaghalle gezogen werden, wie eine richtige
Eisenbahn. Abgerundet wurde der Tag von le-
ckerem Bratenduft: Zum Abschluss der Besichti-
gung grillte der Hausmeister, Herr Domschke,
leckere Würste und Steaks für die Besucher/-in-

nen und die Belegschaft. Dieser rundum gelun-
gene Tag gewährte den Schüler/-innen einen
wichtigen und unvergesslichen Einblick in die
moderne Arbeitswelt. Wer also in der Ober-
schule eine Stelle für ein Betriebspraktikum
sucht, weiß jetzt schon: Bei der Spedition
Wackler stehen die Türen offen.

Eduard Krause, Klassenleiter 4b
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Hort Wilsdruff

Kindertagesstätte „Spatzennest“ Braunsdorf

„Jeder starke Baum war einmal eine kleine Pflanze und jede große Tat beginnt mit einem kleinen, guten Gedanken“
Verfasser unbekannt

Zum 20-jährigen Jubiläum der
Grundschule, dem Hort und der
Bibliothek Wilsdruff kam uns
ein kleiner, feiner Gedanke, der
zu einer großen Tat wurde. Ge-
meinsam mit Hausmeistern, Er-
ziehern und Hortkindern pflanz-
ten wir Bäume. Als Erinnerung
an die Vergangenheit und als In-
vestition in die Zukunft. In Ab-
sprache mit Frau Clausnitzer,
von der Firma Beiselen GmbH,
stellte uns die Baumschule Frei-

berg mehrere Obstbäume für unser Hortgelände zur Verfügung.
Ein Baum verirrte sich ein wenig und fand seinen Platz in der Seniorenre-
sidenz Wilsdruff. An einem sonnigen Donnerstag machte sich die Hort-
gruppe der Klasse 4b, gemeinsam mit ihrem Erzieher Herrn Neumann,
auf den Weg zur K&S Seniorenresidenz. Vor Ort wurden sie von Frau Zim-
mermann begrüßt. Bei der Ankunft warteten bereits zahlreiche Bewohner
auf die Kinder und den Baum. Zur Begrüßung hielt der Heimbeirat eine er-
greifende Rede, er bezeichnete den Baum als Brücke zwischen Jung und
Alt, als Symbol der Verbundenheit. Dann konnte es losgehen, die Kinder
machten sich ans Werk. Es war einiges zu beachten, z. B. ist das Loch zu

tief? Ist der Baum richtig ausgerichtet? Am Ende fand er seine richtige Po-
sition und wurde mit einem Stützpfahl gesichert. Anschließend wurde zur
Erinnerung ein Schild angebracht und der Baum gegossen.
Für die Bewohner und Kinder bleibt dieser Tag in guter Erinnerung. Wir
danken allen Unterstützern für diese tolle Aktion.

Martin Neumann, Hort Wilsdruff

Abschied unserer Vorschulkinder

Das letzte Vorschuljahr für die Füchse und Bären verging wie im Flug. Zu
Beginn dachte man: „ach, bis zur Schule ist es doch noch so lange hin“,
aber ehe man sich versah, kam schon das Zuckertütenfest. Wir feierten im
Vereinsheim Kleinopitz. Die Kinder wurden mit dem Traktor vom Spatzen-
nest abgeholt und standen nach der Ankunft im Vereinsheim schon vor
dem Zuckertütenbaum. Mit Begeisterung erhielt jedes Kind eine individu-
elle, von den Eltern selbst gestaltete Zuckertüte. Die Kinder hatten in den
letzten Wochen fleißig ihr Programm geübt und waren ganz aufgeregt,
als sie auf der „Bühne“ standen. Bis auf einen holprigen Start (fehlendes
Internet �) ging alles gut. Emotionen pur bei den Eltern und Erzieherinnen.
Einige Zeit später ging es zurück ins Spatzennest, wo die Vorschüler aus
beiden Gruppen in der Einrichtung übernachteten. Doch bevor überhaupt

an Schlafen zu denken
war, mussten wir erst
einmal den Schlüssel
finden. Viele Märchen-
rätsel führten uns zum
Ziel. Geduscht und
bettfertig ging es auf
die Matten und nach
einem kurzen Film
schliefen alle seelenruhig bis zum frühen Morgen. Mit einem gemeinsa-
men Frühstück und Mittagessen endete das Zuckertütenfest.

Wir möchten auf diesem Weg allen Eltern noch einmal Danke sagen, so-
wohl für die tolle Organisation des Zuckertütenfestes, als auch für die su-
per tolle Zusammenarbeit der gesamten Krippen-/Kindergartenzeit. Nun
ist die Zeit gekommen, um auf Wiedersehen zu sagen, mit einigen Tränen,
aber auch ganz vielen tollen Momenten und Erinnerungen, die bleiben
werden.

Liebe Kinder,

behaltet eure Neugier, vergesst nie Fragen zu stellen, habt Spaß,

laßt euch aber auch helfen und helft auch Anderen.

Glaubt an euch und habt keine Angst, Fehler zu machen.

Seid stolz auf euch, wir sind es!

Frau Budai und Frau Stürzebecher
Erzieherinnen der Fuchsgruppe
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Ev. Kinder- und Familienhaus Kesselsdorf

Bald bin ich ein Schulkind und nicht mehr klein …

Dieser Abschied ist nun für die Vorschulkinder des evangelischen Kinder-
und Familienhauses St. Katharinen in ganz greifbare Nähe gerückt. Die
große gemeinsame Abschiedsfahrt mit den Eltern in den Sonnenlandpark
hat schon für große Begeisterung gesorgt und nun war es endlich soweit.
Am Freitag machten wir uns mit allen Kindergartenkindern auf zur Kes-
selsdorfer St. Katharinenkirche, um den Abschied dort würdig zu bege-
hen und außerdem haben wir festgestellt, dass der Zuckertütenbaum dort
viel besser gedeiht. Mit Singen, Beten und ein paar persönlichen Worten
für jedes Kind war diese Stunde gefüllt. Unsere Vorschüler und deren El-
tern bekamen den Segen für ihren neuen Weg, der mit der Schuleinfüh-
rung beginnt. Bevor es zum Zuckertütenbaum ging, bauten die zukünfti-
gen Vorschulkinder eine Brücke, durch die unsere Vorschüler ins Freie tra-

ten, um dann schnell in Richtung Zuckertütenbaum zu gehen. Und natür-
lich war für alle Kinder eine Zuckertüte gewachsen, die die Zeit über-
brückt, bis wir dann den wirklich letzten Kindergartentag jedes einzelnen
Kindes in der Gruppe feiern.

Alles Gute und Gottes Segen wünschen alle Erzieher und Erzieherinnen
des Kinderhauses.

Außerdem verabschiedeten wir uns von unserer FSJ-lerin Isabell, sagen
vielen Dank und wünschen ihr auch alles Gute für ihren Neubeginn.

Katrin Däßler, Erzieherin

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ Haus 2 Wilsdruff

Zeigt her eure Füße, 
zeigt her eure Schuh

Unter diesem Motto startete unser
Ausflug nach Freital zur Orthopädie-
schuhtechnik „Starke Schuhe“. Wir
folgten der Einladung der diesjähri-
gen „Kinderfußwoche“ und konnten
einen Blick hinter die Kulissen werfen.
Auf einem Barfußpfad, welcher mit
unterschiedlichen Materialien verse-
hen war, regten wir unsere Fußmus-
kulatur an. Alle Kinder konnten ihre
Füße mit Hilfe eines speziellen Gerä-
tes vermessen und auf eventuelle
Fehlstellungen überprüfen lassen. Im
Anschluss stellten wir einen eigenen
Kettenanhänger aus Leder her und durften mit dem passenden Werkzeug
arbeiten. Zum krönenden Abschluss tobten wir uns auf der großen Hüpf-
burg aus. Wir bedanken uns ganz herzlich für die ausführlichen Erklärun-
gen und den wundervollen Tag bei dem gesamten „Starke Schuhe Team“.
Erstaunlich, welches handwerkliche Geschick zum Herstellen eines ortho-
pädischen Schuhs benötigt wird.

Die Bärenkinder und Erzieherinnen

Anzeige(n)
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3. Wilsdruffer Motorradausfahrt 2022

Liebe Freunde des Motorradfahrens aus dem
Wilsdruffer Umland. Da auch unsere 2. Motor-
radausfahrt 2021 sehr gut ankam, wir viel Spaß
hatten und nicht fehlende Benzingespräche
führen konnten, wollen wir es zu einer guten,
jährlich wiederkehrenden Tradition werden las-
sen. Darum planen wir in diesem Jahr am
Sonntag, 18. September 2022, 08:30 Uhr
unsere 3. Ausfahrt.
Interessenten melden sich bitte wieder unter
Tel. 0172 2557256 oder besser per E-Mail unter
m.normann@t-online.de
Als Meldeschluss haben wir den 31. August
2022 vorgesehen.
Bitte gebt eure Daten wie gehabt an, eure voll-
ständigen Kontaktdaten, den Typ eures Motor-
rades und die Personenzahl/Bike, um die Grup-
pen schon vorab wieder besser planen zu kön-
nen. Mittag ist natürlich auch wieder geplant.
Wer ist bereit, als Tourguide zu führen, da wir
wieder in mehreren Gruppen unterwegs sein

werden? Voraussetzung ist die Befähigung des
sicheren Führens des jeweiligen Zweirades im
öffentlichen Straßenverkehr, da wir an diesem
Tag gemütlich ca. 200 bis max. 250 km bewälti-
gen wollen. Den späten Nachmittag oder
Abend würden wir wieder in einer Wilsdruffer
Lokalität ausklingen lassen.

Linke Hand zum Gruß
Wir hoffen auf eure Teilnahme.
Kerstin und Michael Normann
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Steckbrief

Name:            Fusswerk – Die Podologie n. e. V.
Straße:            Wilsdruffer Straße 1A
Ort:                01723 Wilsdruff – OT Grumbach
Telefon:          0173 1623491
E-Mail:            info@fusswerk-dresden.de
Homepage:     www.anastasjajacob.de

Neueröffnung am 1. September 2022
„Für einen gesunden Auftritt“

Unser Team freut sich auf Sie!

Wissenswertes

Das 20. Wilsdruffer Blasmusikfest

Liebe Freunde der Blasmusik, das Warten auf das
Jubiläumskonzert hat sich nun über drei Jahre
hingestreckt. Nach zweimal Anlauf holen und
wieder ausgebremst werden, sind wir in diesem
Jahr guter Dinge, endlich mit Ihnen wieder ein
Blasmusikevent in der Wilsdruffer Saubachtalhal-
le durchzuführen.
Zum Jubiläum, dem 20. Wilsdruffer Blasmusik-
fest, haben wir für alle Blasmusikfans mehrere Le-
ckerbissen vorbereitet. Ein Spitzenorchester der
südböhmischen Blasmusik „Ladislav Kubes und
VESELKA“ wird sich am 3. Oktober 2022 in un-
serem kleinen Städtchen Wilsdruff präsentieren.
Verfeinert und komplettiert wird diese Veranstal-
tung mit Klängen von dem Mann mit der Mund-
harmonika, Michael Hirte und natürlich den
„Wilsdruffer“ Musikanten. Diesen Dreiklang soll-
ten Sie sich nach so langer Abstinenz nicht entge-
hen lassen.
Deshalb starten wir nun bald mit dem Kartenvor-
verkauf. So wie gewohnt mit einer öffentlichen
Orchesterprobe am

Sonntag, 7. August 2022, 10:30 Uhr,
zum Start Kartenvorverkauf für das 20. Wilsdruffer Blasmusikfest

im Stadt- und Vereinshaus Wilsdruff in der Freiberger Straße. Bei guter Blasmusik, bei Bier und Brat-
wurst können Sie Ihre Karten für diese Musikshow erwerben und ganz nebenbei Neues vom Or-
chester hören und sehen. Sie können nicht am 7. August 2022 zum Kartenvorverkaufsstart kom-
men? Kein Problem - erwerben Sie Ihre Karten für das Blasmusikfest in den Folgetagen in der Bü-
cherstube Siegemund am Wilsdruffer Markt. Wir freuen uns auf Sie!

Karsten Ruby, Feuerwehrblasorchester Wilsdruff e. V., „Die Wilsdruffer“

2. Motorradausfahrt 2021
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für gewerbliche 

Anzeigen

Telefon: 
(037208) 
876-200

E-Mail: anzeigen@
riedel-verlag.de
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Wissenswertes

Ausschreibung 
zur 61. Stadtmeisterschaft Tischtennis
- SG Motor Wilsdruff

Nach zweijähriger Pause finden am 3. Sep-
tember, ab 09:00 Uhr, die Wilsdruffer
Stadtmeisterschaften in der Turnhalle der
Grundschule Wilsdruff statt. Für Gäste und
Nichtaktive (m/w/d) findet eine offene
Meisterschaft ab 13:00 Uhr statt.
Die Abteilung Tischtennis freut sich über eine rege Teilnahme. Die Anmel-
dung für das Turnier erfolgt über folgende Kontaktdaten:

Thomas Köhler, Tel.: 0172 3485363
E-Mail: tischtennis@sg-motor-wilsdruff.de

Meldeschluss: 26. August 2022

Für die Planung freuen wir uns über eine zeitige Anmeldung. Nach Ende
des Turniers gehen wir im Parkstadion zum gemütlichen Teil über, wo je-
der Teilnehmer gern gesehen ist.

Thomas Köhler

Wilsdruffer Firmen-Cup 2022 
erstmals im Parkstadion

Die Idee, den Firmen-Cup nicht mehr in der Halle durchzuführen, kam von
unseren Sponsoren selbst. Gesagt getan und mit dem Parkstadion haben
wir eine super Anlage, bei der zudem noch auf dem Rasenplatz gespielt
werden konnte. Acht Mannschaften kamen ins Parkstadion, die einen
sehr früh, andere etwas spät. Der Titelverteidiger Wackler kam natürlich
mit dem Wanderpokal an. Auch das Wetter spielte mit. Ab der Eröffnung
wurde es freundlich und blieb trocken. Bei der Begrüßung wurde auf die
sportliche Fairness und Regeln hingewiesen sowie die Tücke des Spielpla-
nes. Der Knackpunkt sollte das Viertelfinale werden. Alle 24 Partien wur-
den durch die drei Schiedsrichter, Christian Grenz, Paul Charles und Tim
Schwenke, gut geleitet.
Großer Dank an alle aktiven Spieler für die gezeigte Fairness. Immerhin
waren es ca. 90 Spieler, die ihrem Hobby Fußball nachgehen konnten. 30
Prozent davon waren ehemalige oder aktive Spieler der SG Motor Wils-
druff, dazu kamen noch so einige Zuschauer. Den Spielplan gab es erst-
mals online und er wurde ständig aktualisiert. Nach den Gruppenspielen
kamen 12 direkte Entscheidungsspiele, wovon zwei ins 9-Meter-Schießen
gingen. Im Finale standen sich K&L, in der Vorrunde Gruppenvierter und
HIW gegenüber. HIW gewann das Finale mit 1:0 und durfte den Wander-
pokal mitnehmen.
Danke an das Team der Gaststätte am Parkstadion für die Versorgung mit
Essen und Trinken, besonders für die kostenfreie Bereitstellung der Was-
serkästen für die Mannschaften und Übernahme der Kosten für die
Schiedsrichter. Dankeschön!
Nach der Siegerehrung wurde schön gefeiert und der Nachmittag klang in
gemütlicher Runde aus. Ich hatte das Gefühl, alle waren zufrieden und in
dem Sinne bis nächstes Jahr.

Sport frei! Bodo Jänicke

Freestyle-Dancing sagt Danke

Im Rahmen der Sportveranstaltung am 16.
Juli 2022 im Parkstadion nutzten wir die Ge-
legenheit, mal dem Vorsitzenden der SG
Motor Wilsdruff Mario Gnannt und unserer
Schatzmeisterin Anne-Luise Wagner für die
Unterstützung unserer Tanzgruppe Danke
zu sagen. Wir freuen uns über die Mithilfe
zur Beschaffung von Trainingsmaterial zur
Förderung der Motorik und zur Attraktivi-
tätssteigerung der Tänze, aber auch bei der
neuen Regelung der Trainingszeiten am
Dienstag. Wir erhoffen uns eine weitere
sportliche und konstruktive Zusammenar-
beit. Eine Kostprobe unseres nun über 12-
jährigen Schaffens zeigten wir als kleine
Gruppe in diesem Zusammenhang.

Inge Richter
Abteilungsleiterin
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Artur-Kühne-Verein Wilsdruff informiert

Ein Veranstaltungsort für Wilsdruff –
Die Sachsenperle für Ihre Veranstaltungen

Seit einem Jahr hat unser
Verein ein Zuhause in
dem ehemaligen Restau-
rant Sachsenperle auf
der Freiberger Straße ge-
funden. Sich um ein sol-
ches Objekt zu küm-
mern, bedeutet zwar
auch viel Arbeit, aber es
ist für uns vor allem eine
große Erleichterung,
endlich einen Ort für un-
ser Archiv sowie genug
Platz für gemeinsames
Arbeiten, Versammlun-
gen und Besprechungen
zu haben und wir fühlen
uns in den Räumlichkei-
ten sehr wohl.

In Zukunft möchten wir die Sachenperle auch gerne wieder öfter der Öf-
fentlichkeit zugängig machen und sie als Veranstaltungsort in Wilsdruff
zur Verfügung stellen. Während wir in einem der zwei Gasträume unser
Büro eingerichtet haben, benutzen wir den Größeren nur bei Zusammen-

künften, wie unseren Mitgliederversammlungen. In der restlichen Zeit
könnte er sehr gut für andere Veranstaltungen genutzt werden. Da keine
Küche mehr vorhanden ist, bieten sich private Feierlichkeiten leider nicht
an. Aber wenn sie zum Beispiel einen Ausstellungsraum suchen oder Platz
für Lesungen, Vorträge, Workshops, Präsentationen, Gruppentreffen o.
ä., dann treten Sie gerne mit uns in Kontakt. Mit Freuden stellen wir Ihnen
die Räumlichkeiten zur Verfügung. Tische und Stühle sind ausreichend
vorhanden (mehr als auf den Fotos sichtbar). Feste Konditionen gibt es
nicht, das können wir alles ganz individuell besprechen und natürlich
kann das Objekt nach Absprache jederzeit vorher besichtigt werden. Wir
würden uns sehr freuen, unser Vereins-Zuhause mit Ihnen zu teilen und
zusammen vielleicht den Versuch zu starten, die Sachsenperle als einen
kleinen Veranstaltungsort mit abwechslungsreichem Programm in Wils-
druff zu etablieren.

Melden Sie sich per E-Mail unter akv.wilsdruff@gmail.com oder per Tele-
fon unter 0172 3530904. Sie können uns auch gern bei Facebook schrei-
ben. Wir freuen uns sehr, von Ihnen zu hören!

Vivien Ernst
Artur-Kühne-Verein Wilsdruff
www.artur-kuehne-verein-wilsdruff.webnode.com
www.facebook.com/arturkuehneverein

Sommerfest im Kuntze-Hof
Auch in diesem Jahr erleben wir
dank der hohen Temperaturen
wahre Hochsommertage. Neben
den vielen positiven Aspekten des
Sommers macht die Hitze beson-
ders der älteren Generation zu
schaffen. Um dem Alltag ein we-
nig zu entfliehen und Freude zu
verspüren, trafen sich am 6. Juli
2022 die alleinstehenden Frauen am Nachmittag zum traditionellen Som-
merfest im Wilsdruffer Kuntze-Hof. Da coronabedingt zwei Jahre kein
Sommerfest stattfinden konnte, fanden viele alleinstehende Frauen den
Weg zum Seniorentreff.
So trafen gegen 14:00 Uhr gut gelaunte Frauen voller Erwartungen im Se-
niorentreff ein. Schnell füllte sich der Raum bis zum letzten Platz. Unsere
Brigitte hat unseren Bürgermeister Ralf Rother zum Fest eingeladen. Er
hat uns über die weitere Entwicklung der Stadt und viele neue Vorhaben
berichtet. Die Seniorinnen dankten Herrn Rother für die neuen zusätzli-
chen Bänke in der Stadt und stellten viele verschiedenen Fragen. Wir sind
sehr froh, dass er sich trotz seines sicher gefüllten Terminkalenders Zeit für
uns, der ältesten Gruppe der Frauen, nahm.
Für das leibliche Wohl hat uns dieses Mal Partyservice „ImBiss“ viele Le-
ckereien gezaubert und unsere Festtafel reichlich gedeckt: wunderschön
angerichtete Platten und frisches Obst haben uns bestens kulinarisch ver-
sorgt. Dazu gab es viele verschiedene alkoholfreie Getränke. Ein gemein-
sames Essen an einer einladend geschmückten Tafel ist immer schöner
und eine gute Grundlage für einen geselligen Nachmittag.
Mit einem Gläschen Sekt eröffnete Brigitte das Fest und wünschte allen

viel Vergnügen. Am Buffet wurde kräftig zugelangt, Essen und Trinken
hat allen gemundet – die Stimmung war wie immer prächtig.
Mit so manchen unterhaltsamen Episoden aus dem Leben, Anekdoten,
Geschichten oder Gedichten, vorgetragen von Irmgard und Anneliese,
sorgten die Frauen für Applaus und gute Stimmung. Mit einer kleinen Le-
sung aus dem Repertoire aus dem Buch „Säk’sche Balladen“ von Lene
Voigt zauberte Frau Schlönvogt im Nu ein Schmunzeln in die Gesichter,
das sich bis zum andauernden Lachen steigerte.
Wie immer verflog die Zeit viel zu schnell und so ging auch dieses Som-
merfest 2022 seinem Ende entgegen. Es war wieder Mal so schön!
Mit einem herzlichen Dankeschön an die Brigitte und ihre Helfer verab-
schiedeten wir uns am späten Abend. Alle waren bester Laune und eins ist
sicher: das Abendessen zu Hause ist wohl an diesem Tage ausgefallen.

Bis zum nächsten Treff am 7.September alles Gute wünscht das 
Leitungsteam der alleinstehenden Frauen.
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GEOPARK Sachsens Mitte e. V.

Entdecken und Staunen –
GEOPARK-Ausflugstipps für den Sommer

Der Geopark Sach-
sens Mitte wünscht
schöne Sommerfe-
rien. Noch keine
konkreten Pläne für
den Urlaub? Hier
ein paar GEOPARK-
Ausflugstipps für
Familien und Geo-
logie-Begeisterte.
Beim Wandern mit
Kindern ist vor allem Abwechslung gefragt – ideal sind altersgerechte
Touren mit interaktiven Spielstationen am Wegesrand und einem interes-
santen Ziel. In Grillenburg gibt es gleich drei Erlebnispfade, die der ganzen
Familie Spaß machen. Zum „Holzweg“ gelangt man vom Parkplatz am
Triebischweg. Entlang des Bachlaufes sind verschiedene Holzsortimente
und ihre Verwendung sowie typische Holzeigenschaften und Holzproduk-
te anschaulich dargestellt. Der „Abenteuerpfad“ verläuft im Tal der Trie-
bisch. Schatzinsel, Blockhaus und andere Attraktionen laden zu fantasie-
vollem Spiel ein. Am Ende des Pfades bietet ein Picknickplatz an der Weg-
kreuzung „Grunder Weg/Triebischweg“ Zeit für eine Rast. Der „Sinnes-
pfad“ spricht alle sechs Sinne des Besuchers an. Auf ihm kann man den
Wald sehen, hören, riechen, schmecken, ertasten und seinen Gleichge-
wichtssinn testen. Vom Aussichtsturm aus kann man mit etwas Glück und
Geduld im benachbarten Gehege Wild entdecken.
Für Geologie Interessierte oder solche, die es noch werden wollen, bietet
der Rundweg „Geologisches Freilichtmuseum“ ein besonderes Wander-
erlebnis für eine Auszeit vom stressigen Alltag. Der Tharandter Wald mit
seinem Umfeld stellt eine einmalige geologische Besonderheit für Sach-
sen dar, indem auf kleinstem Raum eine Vielzahl der Gesteinsarten Sach-
sens vorkommen. Bei einer Wanderung über den Geologischen Lehrpfad
können ca. 570 Millionen Jahre geologische Zeitgeschichte durchschrit-
ten werden, vom Präkambrium, Paläozoikum, Mesozoikum bis hin zum
Känozoikum. Magmatische, metamorphe und sedimentäre Gesteine lie-
gen hier unmittelbar nebeneinander vor. Die Gesteine erzählen über Ge-
birgsbildungen und Vulkanausbrüche, über Flußdeltas, Meeresüberflu-
tungen und Eiszeiten. Jeder Stein verbirgt viele Geheimnisse und erzählt
seine Millionen Jahre alte Geschichte. Ganz neu zu bestaunen ist der
GEO-Infopunkt am Nationalen Geotop „Porphyrfächer“ in Mohorn
Grund. Haben Sie diesen schon entdeckt?
Bei schlechtem Wetter lohnt sich ein Ausflug in das neue Lohgerber Mu-
seum & Galerie in Dippoldiswalde. Hier bekommen Sie spannende Einbli-
cke in den hochkomplexen Herstellungsprozess von Leder, dem Mythos
um den Einsiedler Dippold und erfahren, wie sich das Alltagsleben und
die Landschaft im Osterzgebirge verändert haben.

Weitere Wandertipps und Informationen zu den geführten Touren der
GEOPARK-Ranger sind unter www.geopark-sachsen.de zu finden.

Eva Pretzsch

Projektmanagement

Tel: 03505 5696820

E-Mail: pretzsch@geopark-sachsen.de

www.nationaler-geopark.de, www.geopark-sachsen.de

Stellenausschreibung

„Unterstützung des Managements in der Öffentlichkeitsarbeit“
Der Verein GEOPARK Sachsens Mitte e. V. sucht ab sofort Unterstützung
des Managements in der Öffentlichkeitsarbeit. Wir sind ein gemeinnützi-
ger Verein, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, die Region des GEO-
PARKs „Sachsens Mitte“ einem breiten Besucherkreis zugängig und er-
lebbar zu machen.

Details zur ausgeschriebenen Stelle:
– Arbeitsort Dorfhain (Sachsen)
– Arbeitszeit (10 Stunden/Woche)
– Homeoffice möglich
– Befristung der Stelle bis 31. Dezember 2024 im Rahmen der gelten-

den „LEADER-Förderperiode“

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Homepage 
https://www.geopark-sachsen.de/de.

Diese Stelle wird aus Mitteln der Europäischen Union nach der Richtlinie
des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur
Umsetzung von LEADER-Entwicklungsstrategien gefördert.

Vergütung: entsprechend fachlicher Kompetenz, ab E8

Hinweise zu Ihrer Bewerbung:
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 15. August 2022
per E-Mail an bewerbung@geopark-sachsen.de. Ihre Bewerbungsun-
terlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) fassen Sie bitte zu einer
PDF-Datei zusammen.

Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre persönli-
chen Daten zweckgebunden für dieses Bewerbungsverfahren gespei-
chert und verarbeitet werden. Eine Weitergabe dieser Daten erfolgt nicht.
Die Löschung dieser Daten erfolgt grundsätzlich drei Monate nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens, sofern keine gesetzlichen Bestim-
mungen dem Entgegenwirken, die weitere Speicherung zum Zwecke der
Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer längeren Speicherung aus-
drücklich zugestimmt haben.
Sollten Sie Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten haben oder in Fällen von Auskünften, Berichtigung
oder Löschung von Daten sowie Widerruf erteilter Einwilligungen, wen-
den Sie sich bitte an datenschutz@geopark-sachsen.de.

Anzeige(n)
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Kirchennachrichten

Herzliche Einladung zum Chorkonzert
mit dem TWENTYTWO-ENSEMBLE -
Abiturjahrgang des Dresdner
Kreuzchores 2022

Donnerstag, 25. August 2022, 19:30 Uhr, Kirche Mohorn
Als neunköpfiges Männerchorensemble treten die jungen Herren schon
seit einiger Zeit bei verschiedenen Anlässen (u. a. auch Vesper in der
Kreuzkirche) singend in Erscheinung. Zum Abschluss ihrer Zeit im
Dresdner Kreuzchor gehen sie während der Sommermonate auf Tournee
und kommen auch so zu uns.

Unterstützung gesucht

Friedhöfe Blankenstein und Herzogswalde
Wir suchen helfende Hände für die Arbeiten auf den Friedhöfen
Blankenstein und Herzogswalde. Um den Friedhof weiterhin schön und
anschaulich zu halten, suchen wir einen Mitarbeiter/-in
auf geringfügiger Basis. Wenn Sie sich gern in der Natur aufhalten und
liebevoll gärtnerische Tätigkeiten ausführen möchten, dann bewerben Sie
sich bei uns. Technischer Umgang mit verschiedenen Werkzeugen und Ar-
beitsgeräten (z. B. Rasenmäher) ist von Vorteil.
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt Mohorn: Tel.:
035209 20217, E-Mail: KG.Mohor@evlks.de

Friedhof Mohorn
Zur Reinigung der Trauerhalle in Mohorn suchen wir eine zuverlässige,
helfende Hand. Die Säuberung der Halle geschieht auf Anfrage. Die Ver-
gütung erfolgt nach Vereinbarung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarramt Mohorn.
Tel.: 035209 20217, E-Mail: KG.Mohor@evlks.de

Gottesdienste der Kirchgemeinden Grumbach,
Kesselsdorf, Wilsdruff-Limbach

Grumbach
07.08.     09:30 Uhr        Predigtgottesdienst
14.08.     10:00 Uhr        Jubelkonfirmation
28.08.     09:30 Uhr        Gottesdienst zum Schulanfang

Kesselsdorf
31.07.     09:30 Uhr        Predigtgottesdienst
14.08.     09:00 Uhr        Predigtgottesdienst
28.08.     10:15 Uhr        Predigtgottesdienst

Sachsdorf
14.08.     14:00 Uhr        Bibelstunde der LKG

Limbach
28.08.     10:15 Uhr        Predigtgottesdienst

Wilsdruff
14.08.     10:15 Uhr        Predigtgottesdienst
21.08.     10:00 Uhr        Regionalgottesdienst
23.08.     10:30 Uhr        Gottesdienst in der K&S Seniorenresidenz
28.08.     09:00 Uhr        Predigtgottesdienst
30.08.     10:30 Uhr        Gottesdienst im Katharinenhof

(K) = Kindergottesdienst

Über mögliche Veränderungen informieren Sie sich bitte unter www.kir-
che-wilsdruff-land.de

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

31.07.     10:00 Uhr        Helbigsdorf
07.08.     10:00 Uhr        Mohorn
14.08.     08:30 Uhr        Blankenstein
               10:00 Uhr        Herzogswalde
21.08.     10:00 Uhr        Regionalgottesdienst in Wilsdruff
28.08.     10:30 Uhr        Mohorn – Gottesdienst zum Schulanfang

Bitte beachten Sie die aktuelle Gesetzeslage und Aushänge in unseren
Schaukästen.

Gottesdienste 
der katholischen Kirche St. Pius X Wilsdruff

29.07.     18:30 Uhr        Rosenkranz
31.07.     08:30 Uhr        Heilige Messe
29.07.     18:30 Uhr        Rosenkranz
31.07.     08:30 Uhr        Heilige Messe
02.08.     10:00 Uhr        Heilige Messe
05.08.     18:30 Uhr        Anbetung
07.08.     08:30 Uhr        Heilige Messe
09.08.     10:00 Uhr        Heilige Messe
12.08.     18:30 Uhr        Rosenkranz
13.08.     18:00 Uhr        Heilige Messe

Anzeige(n)
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Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Informationen aus den Ortsteilen

Ortschaftsratssitzung

Am 29. August 2022, findet 19:00 Uhr, in Oberhermsdorf, Haupt-
straße 1, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger unserer Ortsteile sind dazu herzlich ein-
geladen.

Rainer Rechenberger, Ortsvorsteher

SG 90 Braunsdorf F- Jugend

Im Juni haben sich alle
Mitspieler der F-Ju-
gend-Mannschaft mit
ihren Eltern und Ge-
schwistern sowie die
Trainer, auf dem Sport-
platz in Braunsdorf zu
einem gemütlichen
Grillabend eingefun-
den. Alle gemeinsam
haben wir ein paar
schöne Stunden verbracht. Der eine oder andere Erwachsene ist sogar zu
einem kleinen Spiel gegen die Kinder angetreten. Die Trainer haben die
Zeit genutzt, um die letzte Saison noch einmal Revue passieren zu lassen.
In der letzten Zeit konnte die Mannschaft viele Spiele für sich gewinnen.
Auch Niederlagen mussten sie einstecken. Doch das machte unsere Jungs
und Mädchen nur noch stärker und motivierter. Unsere Spielerinnen und
Spieler wurden auch durch verschiedene Sponsoren unterstützt. Ein gro-
ßer Dank geht an die Familie Sven Werner, die unsere Mannschaft mit
neuen Fußbällen ausgestattet hat sowie an die Zahntechnik Meißen und
die Zahnarztpraxis Dr. Mayer & Team, die uns finanziell unterstützt haben.
Davon wurden unter anderem die Kinder schon mit neuen Trainingsanzü-
gen, Mützen und Caps ausgestattet.
Einen großen Erfolg konnten wir bei einem Fußballturnier in Ullersdorf er-
zielen. Unsere F-Jugend erzielte den 1. Platz und hat ihren ersten Pokal
gewonnen. Die Freude war riesig bei allen. Wir sind guter Dinge, dass es
in der nächsten Saison weiter bergauf geht für unsere jungen Nach-
wuchsfußballer/-innen. Madlen Helbig

Geburtstagsparty 
der Oberhermsdorfer Senioren

Sollten die Geburtstagsjubilare des Jahres 2021 wegen des Ausfalles ihrer
Party 2021 nicht doch auch zu Ehren kommen? Ja, deshalb haben wir alle
im Juli 2022 zur Feier eingeladen. Nun sollte es doch etwas Besonderes
sein und wir begrüßten zu unserer Party die nun schon bekannte Sängerin
Madeleine Wolf und ihren Partner Hans-Georg Mauer aus Lauenstein im
Osterzgebirge. Mit ihrer glockenklaren Sopranstimme servierten sie uns
genussvolle Titel und
Hits von Schlagern der
50er, 60er und 70er
Jahre. Ein Höhepunkt
war u. a. die Ehrung
unseres Diamantenen
Hochzeitspaares der
Familie Eichhorn mit
dem wunderschönen
Lied aus dem Märchen
„Aschenbrödel“ …
Küss mich, halt mich,
lieb mich …“. Auch
unser Bürgermeister Ralf Rother gratulierte unseren Jubilaren und infor-
mierte uns über den neuesten Stand zur Umbenennung der Straßen in
Oberhermsdorf. Dabei verwiesen wir auf die „Talstraße“ und deren Be-
deutung, da diese Straße als Ursprungsstraße zur Gründung von Ober-
hermsdorf geschichtsträchtig ist und deren Name möglichst Bestand ha-
ben sollte.
Danke an alle Sponsoren unserer Gemeinschaft, denn sie ermöglichten
ein mit köstlichen Erdbeer-, Mango- und Zitrusfrüchten gedecktes Ge-
burtstagstortenbuffet vom Feinsten. Um das Leben weiterhin am Spru-
deln zu halten, ließen wir uns den Sekt munden, um danach den sehr un-
terhaltsamen Gesang von Madeleine Wolf und ihrem Gesangspartner
Hans-Georg Mauer zuzuhören und bei unterhaltsamen Titeln auch selbst
mitzumachen.
Beim abschließenden Bockwurstessen informierten wir über die Bezah-
lung an unserem Seniorentag am 12. September 2022 für unsere Weih-
nachtsfahrt am 15. Dezember 2022 zum winterlichen Bahnzauber in das
Erzgebirge. Wer daran Interesse hat, kann sich noch anmelden bzw. einen
Partner mitbringen.
Aber bis dahin ist es noch weit und wir wollen zu unserem nächsten Som-
mernachmittag am 8. August 2022 Grillen und eigene Salatrezepte ver-
kosten und einfach den Sommer genießen.

Karin Baumann
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Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 29. August 2022, findet 18:00 Uhr, im Vereinsgebäude des
Reit- und Fahrvereins Grumbach e. V., Am unteren Bach, die
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache, Ortsvorsteher

Kleines Dorffest 2022

Der Schützenkönig 2021 kommt mit einem
NORMAG „getuckert“. Nach einer erfolg-
reichen Jubiläumsveranstaltung des KKK am
Samstag wurde unser „kleines“ Dorffest am
Sonntag gefeiert. Die einzelnen Programm-
punkte hätten sicher mehr Publikum ver-
dient gehabt. Wahrscheinlich waren die hohen Temperaturen ein Grund
dafür. Zufriedenheit bei den Besuchern, die da waren, machen uns Mut,
zum Weitermachen. Beim Skatturnier wurden zwei 24er Runden gespielt.
Von 13 Teilnehmern wurde Bettina Mudra als Siegerin geehrt. Bedanken
möchten wir uns bei den Sponsoren, die uns wieder finanziell und tatkräf-
tig unterstützt haben und ohne diese Unterstützung die Programmpunkte
nicht zu finanzieren wären. Dankeschön! Großes Lob und Dankeschön
gehört den vielen freiwilligen Helfern, wo jeder einzelne sein Möglichstes,
angefangen bei der Vorbereitung und Durchführung bis hin zum Abbau,
gegeben hat. Danke auch an das Grumbacher-Hof-Team von Markus
Köhler, das wieder die Grundlage für dieses Wochenende geschaffen hat.

Schützenkönig 2022, Tino Fischer

vom Schwanz bis zum Kopf und bekamen für ihre Treffsicherheit so einige
der begehrten und schmackhaften Preise der Fleischerei Walter und Kies-
lich GbR. Diesmal wurde bis zur 121 (rückwärts) geschossen und der
Schützenkönig 2022 stand fest. Tino Fischer ist der Glückliche und sein
Name wird auf der Schützentafel bzw. Schärpe verewigt. Herzlichen
Glückwunsch. Der traditionelle gemeinsame Verzehr der Preise bildete
den Abschluss unseres „kleinen“ Dorffestes 2022.

Im nächsten Jahr ist eine ganze Festwoche, vom 4. bis 11. Juni 2023, zum
800-jährigen Bestehen von Grumbach geplant. Infos gibt es unter
www.800jahregrumbach.de

Bodo Jänicke, Traditionsverein Grumbach

Auf ganz neue Art und Weise kam
dieses Jahr unser Schützenkönig
2021, Frank Jurowiece, „angetu-
ckert“. Auf einem schön ge-
schmückten NORMAG vom Scho-
berhof, sicher gelenkt und ge-
schaltet von Franz Schober, fuhr
dieser vor die Schranke auf dem
Wendeplatz ein. Stolz führte
Frank, geschmückt mit der histori-
schen Schärpe, die Schützengilde
zum gut vorbereiteten Vogel-
schießplatz. 43 Teilnehmer darun-
ter 12 „Neue“ nahmen aktiv am
Vogelschießen teil. Viele trafen

Die 26. offene Grumbacher 
Boccia-Meisterschaft 2022 auf Rasen!

Bei angenehmen Wet-
ter und gut vorbereite-
ter Platzanlage gingen
24 Teilnehmer ins Tur-
nier. Gleich sechs
„Neulinge", auch ge-
schuldet der „Besu-
cher“ hatten die Spiel-
regeln schnell im Griff.
Über das System wird
nach wie vor gerätselt
und kritisiert und da-
bei ist es so einfach. In
den drei Vorrunden
war Punktesammeln
angesagt, um unter
die besten 16 zu kom-
men. Bester der Vor-
runde war ein „Neu-
ling" Toni Glöß und
setzte mit 53 Punkten
schon mal eine Marke.
In der Platzierungs-
gruppe 21. bis 24., wo
sich auch der Titelver-
teidiger Gert S. wieder-
fand, gewann Kai Gewinner der „Goldene Ananas" Kai Thiele

v. l.: Armin Klunker, Bärbel Schucknecht, Jens
Bormann und Markus Pfützner

Informationen aus den Ortsteilen
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Kreis-Kinder- und Jugendspiele

Am Sonntag, 26. Juni 2022, fanden in Grumbach die Kreis-Kinder- und
Jugendspiele der AK11 und AK15 statt. Die SG Grumbach konnte ca. 45
Kinder plus Betreuer und zahlreiche Eltern in der Halle begrüßen. Vielen
Dank an alle, die an der Durchführung des Turniers beteiligt waren. Nach
reichlich fünf Stunden Tischtennis konnte die SG Grumbach auf einige
gute Platzierungen stolz sein. Im
Doppel der Mädchen U11 errangen
Klara Jehmlich und Svea Brussig Sil-
ber. Klara belegte im Einzel Platz 3.
Im Einzel der Jungen der AK11 sieg-
te Samuel Rothe und im Doppel
holte er Bronze. Oskar Jehmlich er-
spielte sich im Einzel der U15 Silber
und zusammen mit Felix Krüger be-
legte er im Doppel Platz 3. Schon
am Samstag war Domenic Förster in
der AK19 in Neustadt erfolgreich im
Einzel und Doppel. Im Einzel der
Jungen U13, ebenfalls in Neustadt,
belegten Jonathan Graf und Felix
Krüger die Plätze 1 und 2 und sieg-
ten gemeinsam beide im Doppel.
Gratulation an alle an diesem Wochenende erfolgreichen Sportler.

SG Grumbach
Abteilung Tischtennis
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Thiele, auch ein „Neuer" die „goldene Ananas". Übrigens gesponsert
und dekoriert von Steffi Lindner sowie auch die Pokale von Steffi's Friseur-
salon zur Verfügung gestellt wurden. Dankeschön.
Der Imbissstand wurde wieder souverän von Geburtstagskind Bärbel und
Ursel geführt. Übers Achtel-, Viertel- und Halbfinale ins ersehnte Finale.
Schon im vorigen Jahr stand er im Finale und wurde Vize und diesmal wur-
de er Erster, Boccia-Meister 2022 - Jens Bormann - damit kommt ein wei-
terer Name auf den Wanderpokal. Herzlichen Glückwunsch!

Ergebnisse im Finale:
1. Jens Bormann, 16 Pkt.
2. Markus Pfützner, 14 Pkt.
3. Bärbel Schucknecht, 10 Pkt.
4. Armin Klunker, 8 Pkt.

Glückwunsch und Danke an alle, die wieder dabei waren und „Gut Ku-
gel" bis 2023, da ist 800-Jahre Grumbach angesagt und es wird wieder
auf den Bolzplatz gehen, wo es mal angefangen hat.

Bodo Jänicke, SG Grumbach

Grumbach

Oskar Jehmlich

Samuel Rothe

Domenic Förster

v. l.: Klara Jehmlich, Svea Brussig v. l.: Felix Krüger, Jonathan Graf

Vorranglistentuniere zur TOP 10

Am Samstag, 9. Juli 2022, fanden in Döbeln die Vorranglistenturniere zu
den TOP 10 in Sachsen satt. Die SG Grumbach war mit Svea Brussig, U11
und Julia Finsterbusch, U15, vertreten. Beide hatten neun Spiele zu absol-
vieren und beendeten das Turnier jeweils positiv mit einem Verhältnis von
6:3 Siegen. Svea qualifizierte sich damit als 3. für das TOP 10-Turnier und
Julia verpasste die Qualifikation leider mit Platz 5 um einen Platz und ist
erste mögliche Nachrückerin.

Glückwunsch an beide zu den starken Leistungen.

SG Grumbach
Abteilung Tischtennis

v. l.: Svea Brussig, Julia Finsterbusch
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Helbigsdorf/Blankenstein

Informationen aus den Ortsteilen

Ortschaftsratssitzung

Am 29. August 2022, findet 19:00 Uhr, in der Alten Schule in Blan-
kenstein, Kirchweg 6, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

Karla Horn, Ortsvorsteherin

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am Montag, 5. September 2022, findet 19:30 Uhr, im Dorfge-
meinschaftshaus Herzogswalde, Am Rosengarten 1 a, die nächste
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Christof, Ortsvorsteher

Großes Sommerfest im Rosengarten

Im Rosengarten feierten wir am 5. Juli 2022 das Sommerfest des Ortes, d.
h. die Senioren des Rosengartens und des Ortes feierten gemeinsam. Or-
ganisiert und betreut wurde dieses Sommerfest vom Ortschaftsrat Her-
zogswalde sowie der Serviceleiterin des Seniorenparks Frau Schuster.
Nach den begrüßenden Worten des Ortsvorstehers, Herrn Christof, der u.
a. bedauerte, dass 2 Jahre auf Grund des „Corona-Chaos“ keine übliche
gemeinsame Weihnachtsfeier durchgeführt werden konnte, erfolgt eben
jetzt ein gemeinsames Sommerfest. Speisen und Getränke wurden vom
Ortschaftsrat gesponsert. Die kulturelle Umrahmung sicherte wieder ein-
mal „Vera & Lutz“, unsere Lieblingsmusikanten. Temperamentvoll - und
die Zuschauer begeisternd - wurde musiziert, mitgesungen und geschun-
kelt. Nette Erzählungen lockerten alles auf. Begonnen wurde mit einem
Volkslied aus dem 16. Jahrhundert. Weiter ging der musikalische Reigen
über Melodien aus Österreich, Italien, Spanien und zurück ins Erzgebirge.
Einfach herrlich. Bei Walzermelodien spürt man deren Unsterblichkeit und
Faszination über Jahrhunderte (entstanden im 18. Jahrhundert).
Dem Ortschaftsrat und dem Ortsvorsteher, Herrn Christof, sei bei dieser
Gelegenheit nochmals für Betreuung und Sponsoring gedankt.
Rainer Seifert

Sommerfest im Rosengarten

Im Rosengarten feierten wir ein Sommerfest. Am 11. Juli 2022 war Frank
Reinhard als Alleinunterhalter für die kulturelle Umrahmung verantwort-
lich. Mit seiner angenehmen und vollen Stimme gewann er schnell die
Gunst der Zuhörer. Den Senioren des Wohnparks gingen die größtenteils
bekannten Melodien ins Ohr und es wurde fleißig mitgesungen, geschun-
kelt sowie „körperliche Höchstleistung“ vollbracht. Ein Lied war dabei:
„Das kommt vom Rudern, das kommt vom Segeln …“. Hoffentlich hat
man nach dem begeisterten Mitmachen nicht „Muskelkater“ bekom-
men?! Natürlich gehört zum Sommerfest auch die kulinarische Versor-
gung in Form von Kaffee, Eisbecher, Bowle, Röster und Steak mit Kartof-
felsalat sowie anderen Getränken.
Eine sehr schöne Veranstaltung, alle waren zufrieden. Wir hoffen auf ein
baldiges Wiedersehen.
Rainer Seifert

Herzogswalde

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 8. August 2022, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kaufbach, Oberstraße 15, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

Holger Vogt, Ortsvorsteher

Kesselsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 29. August 2022, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kesselsdorf, Schulstraße 2, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

Sandra Mende, Ortsvorsteherin
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Informationen aus den Ortsteilen

Kesselsdorf

Heimatstube Kesselsdorf

Am 14. August 2022
öffnet die Heimatstube
von 14:00 bis 16:00
Uhr. Vor Ort können
Sie die aktuelle „Kes-
selsdorfer Heimatkun-
de“, die Ortschronik
mit Ergänzungen bis
zum Jahr 2020, das
Heft über Christian
Klengel sowie Postkar-
ten und weitere Dinge rund um Kesselsdorf erwerben. Zur Förderung des
neuen Projektes Zunftbaum hat der Heimatkreis beschlossen, die Biblio-
thek in der Heimatstube aufzulösen und die Bücher gegen eine Spende
abzugeben. In den Regalen befinden sich Lexika, Romane, Kochbücher,
Reiseführer und vieles mehr.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und Bücherwürmer.

Sandra Mende

Unser Seniorennachmittag 
im August 2022

Im August laden wir alle Interessierten zu einem Nachmittag in das advita
Haus „Für betreutes Wohnen“ ein.
Treffpunkt:    3. August 2022, 15:00 Uhr
Ort:                advita Haus Kesselsdorf – Speiseraum Erdgeschoss
                      Eingang: Am Markt 7

Die Leiterein, Frau Flade, wird uns das Haus näher vorstellen und Fragen
zum betreuten Wohnen beantworten. Für Kaffee und Kuchen wird wie
immer gesorgt. Für diesen Nachmittag ist folgendes zu beachten:
- Bitte auf eine Teilnahme verzichten, wenn Anzeichen von Erkältungs-

symptomen vorliegen
- FFP 2-Maske mitbringen

Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag im neuen advita Haus
Kesselsdorf.

Fortuna Schiefelbein, Seniorenbetreuung Kesselsdorf

Unsere erste Busfahrt 
in den Nationalpark Hainich

Das Ziel unserer ersten
Busfahrt nach langer
Pause war der Baum-
wipfelpfad im Thürin-
ger Nationalpark Hai-
nich. Lange war nicht
sicher, ob dieser Aus-
flug stattfinden kann.
Erst kurz vor Anmelde-
schluss konnte die Mindestteilnehmerzahl erreicht werden. Am 13. Juli
2022, 07:30 Uhr, holte uns der Bus von Sachsentrans pünktlich in Kessels-
dorf ab. Zu Beginn der Fahrt stellte sich unser Busfahrer Markus vor, den
einige Teilnehmer unserer Gruppe bereits von vorherigen Fahrten kann-
ten. Wir machten nach ca. zwei Stunden eine Rast und unser Markus
kochte uns einen guten Kaffee, der uns wieder munter machte. Während
der Fahrt konnten wir uns im Voraus ein Mittagessen aus vier Angeboten
aussuchen. Dies nahmen wir nach der Ankunft im Forsthaus Thiemburg
ein. Trotz einiger Probleme mit der telefonischen Bestellung bekam jeder
pünktlich sein gewünschtes Gericht.
Danach ging es frisch gestärkt zum Baumwipfelpfad. Die Mehrzahl der
Mitreisenden schaffte die ersten 57 Stufen zu Fuß, für die anderen stand
ein Aufzug zur Verfügung. So konnte jeder den ersten Punkt des Pfades in

13 m Höhe gut errei-
chen. Der weitere Weg
führte uns über meh-
rere Stationen vom un-
teren Kronenbereich
des Waldes bis zu den
Wipfeln der Bäume
über insgesamt 231
Stufen. Wer es bis hier-

her geschafft hatte, konnte von einer offenen Plattform auf 40 m Höhe
den Blick über den gesamten Hainich und das Thüringer Becken schwei-
fen lassen. Auf vielen interessant gestalteten Tafeln entdeckten wir Wis-
senswertes über die vielfältige Pflanzen- und Tierwelt der Umgebung.
Nach einer staufreien Heimreise erreichten wir am Abend wohlbehalten
unser Kesselsdorf. Es war für uns rückblickend ein spannender Tag mit vie-
len Eindrücken und Erlebnissen. Die nächste Busfahrt findet am 21. Sep-
tember 2022 statt. Näheres dazu wird in Kürze in den Aushängen und der
nächsten Ausgabe des Amtsblattes bekannt gegeben.

Fortuna Schiefelbein, Seniorenbetreuung Kesselsdorf

Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 31. August 2022, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Limbach, Zur Alten Schule 7, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

Dieter Kriegelstein, Ortsvorsteher

Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 23. August 2022, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Mohorn, Frei-
berger Straße 88, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

André Börner
Ortsvorsteher
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Besondere Jubiläen …

Herzlichen Glückwunsch 
zur Steinernen Hochzeit

Edith und Friedrich Uhlemann aus Kesselsdorf am 16.07.

Bürgermeister Ralf Rother 
gratulierte unseren ältesten Bürgern 
zum Geburtstag

Gudrun Henker aus Oberherms-
dorf zum 90. Geburtstag am 11.07.

Helga Kühne aus Kesselsdorf
zum 92. Geburtstag am 17.07.

Unsere Jubilare des Monats

28.07.  Harry Alt                            aus Grumbach             zum  73.
28.07.  Annelies Dabergotz          aus Oberhermsdorf    zum  82.
28.07.  Michael Fleischmann        aus Kesselsdorf           zum  73.
28.07.  Renate Hübner                 aus Grumbach             zum  82.
28.07.  Rosemarie Kosel               aus Mohorn                 zum  85.
28.07.  Gudrun Mickan                 aus Wilsdruff               zum  81.
29.07.  Volker Fuchs                      aus Kleinopitz             zum  79.
29.07.  Günther Kerndt                aus Kleinopitz             zum  74.
29.07.  Renate Köhler                   aus Wilsdruff               zum  81.
29.07.  Rosemarie Schlegel           aus Braunsdorf            zum  79.
29.07.  Helmut Starke                   aus Grumbach             zum  86.
29.07.  Eberhard Tränkner           aus Mohorn                 zum  71.
30.07.  Christel Brettschneider     aus Wilsdruff               zum  72.
30.07.  Hans-Dieter Müller           aus Mohorn                 zum  77.
30.07.  Irmgard Rothe                  aus Wilsdruff               zum  97.
30.07.  Frank Schirrmeister           aus Wilsdruff               zum  73.
30.07.  Rudi Stechemesser            aus Wilsdruff               zum  87.
30.07.  Ilona Westphal                  aus Kesselsdorf           zum  75.
31.07.  Bernd Brieger                    aus Wilsdruff               zum  70.
31.07.  Sabine Küttner                  aus Braunsdorf            zum  70.
31.07.  Andrea Poppe                   aus Wilsdruff               zum  74.
31.07.  Helga Wagner                   aus Kesselsdorf           zum  97.
31.07.  Helga Weiske                    aus Wilsdruff               zum  91.
01.08.  Gisela Becker                     aus Mohorn                 zum  70.
01.08.  Edith Hilsky                       aus Kesselsdorf           zum  86.
01.08.  Manfred Knappe              aus Mohorn                 zum  91.
01.08.  Dr. Gerd Streubel              aus Grumbach             zum  72.
02.08.  Joachim Barth                   aus Wilsdruff               zum  74.
02.08.  Joachim Engelhardt          aus Blankenstein         zum  73.
02.08.  Renate Gnannt                 aus Wilsdruff               zum  80.
02.08.  Siegfried Klengel              aus Kesselsdorf           zum  89.
02.08.  Hanne-Lore Nicklich         aus Wilsdruff               zum  81.
03.08.  Heinz Claus                       aus Wilsdruff               zum  84.
03.08.  Manfred Kirsten               aus Wilsdruff               zum  83.
03.08.  Ilse Leitsmann                   aus Wilsdruff               zum  94.
03.08.  Karin Mentz                      aus Wilsdruff               zum  80.
03.08.  Angelika Müller                aus Kesselsdorf           zum  72.
03.08.  Ursula Nicolai                    aus Kesselsdorf           zum  84.
03.08.  Paul Preißner                    aus Blankenstein         zum  83.
03.08.  Franz Preuschoff               aus Limbach                zum  82.

03.08.  Karlheinz Schindowski     aus Herzogswalde      zum  72.
04.08.  Ingetraud Friebel              aus Wilsdruff               zum  82.
04.08.  Ingrid Merbitz                   aus Kaufbach              zum  74.
04.08.  Irmgard Saborowski         aus Wilsdruff               zum  88.
05.08.  Christian Arnold               aus Grumbach             zum  83.
05.08.  Renate Haase                    aus Wilsdruff               zum  81.
05.08.  Eberhard Kretzschmar      aus Kesselsdorf           zum  83.
05.08.  Marianne Oelke                aus Herzogswalde      zum  90.
05.08.  Christa Preisker                 aus Wilsdruff               zum  95.
05.08.  Erika Reischl                      aus Wilsdruff               zum  79.
05.08.  Bernd Schneider               aus Kesselsdorf           zum  71.
05.08.  Eberhard Ullrich                aus Grumbach             zum  75.
05.08.  Martina Wabst                  aus Mohorn                 zum  73.
05.08.  Edith Wiegand                  aus Braunsdorf            zum  81.
06.08.  Ludwig Böhme                 aus Wilsdruff               zum  93.
06.08.  Günter Donath                 aus Wilsdruff               zum  72.
06.08.  Ludmila Orlamünder        aus Kesselsdorf           zum  72.
06.08.  Gotthard Schubert            aus Braunsdorf            zum  90.
06.08.  Ingrid Stephan                  aus Grund                   zum  70.
06.08.  Helga Theiner                   aus Kesselsdorf           zum  72.
07.08.  Eberhard Hübner              aus Mohorn                 zum  81.
07.08.  Monika Irmler                   aus Kesselsdorf           zum  77.
07.08.  Edith Matthes                   aus Oberhermsdorf    zum  82.
07.08.  Helga Wiegand                 aus Wilsdruff               zum  85.
08.08.  Harro Berger                     aus Wilsdruff               zum  80.
08.08.  Petra Heß                          aus Kesselsdorf           zum  78.
08.08.  Ursula Schirmer                 aus Kesselsdorf           zum  90.
08.08.  Edeltraud Schuster           aus Oberhermsdorf    zum  71.
08.08.  Helmut Seidel                   aus Wilsdruff               zum  93.
08.08.  Eva Slowiok                       aus Oberhermsdorf    zum  75.
08.08.  Andreas Thurau                aus Grumbach             zum  71.
09.08.  Gudrun Hartmann            aus Herzogswalde      zum  82.
09.08.  Jürgen Krause                   aus Wilsdruff               zum  74.
10.08.  Winfried Dreßler              aus Kesselsdorf           zum  82.
10.08.  Klaus Hoffmann                aus Wilsdruff               zum  75.
10.08.  Clarissa Kerndt                  aus Kleinopitz             zum  70.
10.08.  Silke Lehmann                  aus Wilsdruff               zum  71.
10.08.  Bernd Mader                     aus Mohorn                 zum  72.
10.08.  Helmut Müller                  aus Kesselsdorf           zum  83.
10.08.  Ingeborg Scholze              aus Wilsdruff               zum  87.
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Anzeigentelefon: 037208/876-199 

Anzeige(n)
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis? In den

Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizini-

sche Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und

Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter

die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft                             Alle Angaben ohne Gewähr

28.07.    Berg-Apotheke Possendorf            04.08.    Central-Apotheke Freital

29.07.    Bären-Apotheke Freital                  05.08.    Heide-Apotheke Dippoldiswalde

30.07.    Winckelmann-Apo. Bannewitz       06.08.    Glückauf-Apotheke Freital

31.07.    Stadt-Apotheke Freital                   07.08.    Avesana-Apotheke Kesselsdorf

01.08.    Löwen-Apotheke Dippoldiswalde   08.08.    Stern-Apotheke Freital

02.08.    Windberg-Apotheke Freital            09.08.    Löwen-Apotheke Wilsdruff

03.08.    Löwen-Apotheke Wilsdruff            10.08.    Sidonien-Apotheke Tharandt

Anschriften: Bären-Apotheke Freital, Dresdner Str. 287, 0351 6494753 • Stadt-

Apotheke Freital, Dresdner Str. 229, 0351 6491335 • Windberg-Apotheke Freital,

Dresdner Str. 209, 0351 6493261 • Central-Apotheke Freital, Dresdner Str. 111, 0351

6491508 • Stern-Apotheke Freital, Glück-Auf-Str. 3, 0351 6502906 • Sidonien-

Apotheke Tharandt, Roßmäßlerstr. 32, 035203 37436 • Raben-Apotheke Rabenau,

Nordstr. 1, 0351 6495105 • Löwen-Apotheke Wilsdruff, Markt 15, 035204 48049 •

Wilandes-Apotheke Wilsdruff, Nossener Str. 18, 035204 274990 • Grund-Apotheke

Freital, An der Spinnerei 8, 0351 6441490 • Glückauf-Apotheke Freital, Dresdner Str. 58,

0351 6491229 • Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 035204 394222 •

Apotheke im Gutshof Pesterwitz, Gutshof 2, 0351 6585899 • Winckelmann-Apotheke

Bannewitz, Wietzendorfer Straße 6, 0351 4015987 • Heide-Apotheke am Krankenhaus

Dippoldiswalde, Rabenauer Straße 9, 03504 620969 • Flora-Apotheke Klingenberg,

Bahnhofstr. 3 a, 035202 50250 • Berg-Apotheke Possendorf, Hauptstr. 18, 035206

21306 • Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 03504 612405

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110

•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660

•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260

•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561

   Frauenschutzhaus Freiberg

•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880

•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881

•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730

•  Wasser (außer Mohorn, Grund, Herzogswalde) 

   ETBH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 779469

•  Wasser (nur für Mohorn, Grund, Herzogswalde) 

   TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421

•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540

•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . .0351 8222222

Termine

Testzentren Wilsdruff 

• Wilsdruff – Festhalle „Schiene“

Freiberger Straße 54, 01723 Wilsdruff

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 08:00 bis 10:00 und 13:00 bis 17:00 Uhr

Samstag und Sonntag 09:00 bis 13:00 Uhr

Kontakt: info@testzentrum-kesselsdorf.de

Testart: Antigen Schnelltest, PCR

• Wilsdruff - Heilpraxis Gabriele König

Freiberger Straße 6, 01723 Wilsdruff

Öffnungszeiten: Termine nach Vereinbarung

Tel. 035204 234590, Mobil 0172 9726479

E-Mail: info@heilpraxiskoenig.de

Web: www.heilpraxiskoenig.de

Testart: Antigen Schnelltest, PCR

• Wilsdruff – M + A Automobile

Umgehungsstraße 24, 01723 Wilsdruff

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 08:00 bis 17:00 Uhr

Sonntag 12:00 bis 17:00 Uhr

Testart: Antigen Schnelltest, PCR

• Wilsdruff OT Kleinopitz - DREBAU Rohr- und Tiefbau GmbH

Zum Gewerbepark 2, 01737 Kleinopitz

Öffnungszeiten:

Mittwoch 16:30 bis 18:00 Uhr ohne Terminvereinbarung

Freitag 15:30 bis 16:30 Uhr ohne Terminvereinbarung

sowie nach Vereinbarung

E-Mail: test@drebau-gmbh.de

Testart: Antigen Schnelltest

Es wird zwingend um Terminvereinbarung unter test@drebau-

gmbh.de zur Vermeidung von Wartezeiten gebeten. Die Teststelle be-

findet sich in der 1. Etage. Das Tragen eines Mund-Nasenschutzes ist

verpflichtend.

• Wilsdruff OT Kesselsdorf bei THERMO-TEC®

Bis 18. August geschlossen.

Zum Alten Dessauer 13, 01723 Kesselsdorf

Öffnungszeiten:

Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung

Testart: Antigen Schnelltest, PCR

2. Etage, ein Fahrstuhl ist vorhanden. Es wird zwingend um Terminver-

einbarung unter coronatest@thermo-tec.de zur Vermeidung von War-

tezeiten gebeten. Bitte bringen Sie zum Test einen gültigen Personal-

ausweis mit. Das Tragen eines medizinischen Mund-Nasenschutzes ist

verpflichtend. Stellen Sie sich ggf. auf Wartezeiten ein.

• Wilsdruff OT Kesselsdorf – RENTA.tec Testzentrum Kesselsdorf

bei Görlich

Inselallee 3, 01723 Kesselsdorf

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 06:00 bis 14:30 Uhr

Gesonderte Öffnungszeiten nach Absprache möglich.

Voranmeldung erwünscht unter http://www.testkalender.de/Corona-

testzentrum-wilsdruff

Testart: Antigen Schnelltest, PCR
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